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eine lebendige Stadt ist nicht immer eine 
leise Stadt. Das werden wir am letzten Au-
gustwochenende bei unserem traditionellen 
Schloss- und Schützenfest wieder erleben 
dürfen. Viele Menschen werden zusammen-
kommen, Vereine und Ehrenamtliche werden 
sich einbringen, und unsere Stadt wird sich 
einmal mehr als gastfreundlicher Ort voller 

Geschichte, Tradition und Gemeinschaft zeigen. Allen, die dieses 
Fest vorbereiten, organisieren und unterstützen, danke ich bereits 
heute sehr herzlich.

Zu einer lebendigen Stadt gehören aber nicht nur traditionelle Fes-
te. Auch neue Veranstaltungsformate sollen in Zschopau ihren Platz 
finden. Der Rave im Schloss und die beiden Partys auf dem Gelän-
de des alten MZ-Werks haben zahlreiche Gäste angezogen – viele 
von außerhalb und nicht nur aus Sachsen. Das zeigt, dass Zschopau 
überregional wahrgenommen wird und außergewöhnliche Orte unse-
rer Stadt eine besondere Anziehungskraft entfalten können.
Und wenn wir bereits auf den Oktober blicken, kündigt sich mit der 
Enduro-Vintage das nächste große Ereignis an. Hier wird es zwar we-
niger um nächtliche Musik gehen. Dennoch wird die Veranstaltungs-
woche den gewohnten Lebensrhythmus unserer Stadt an einigen 
Stellen verändern.

Natürlich weiß ich, dass solche Veranstaltungen für die Menschen in 
der näheren Umgebung mit Einschränkungen verbunden sein kön-
nen. Musik endet nicht an Grundstücksgrenzen, zusätzlicher Verkehr 
bleibt nicht unbemerkt, und aus guter Stimmung für die einen kann 
mitunter eine Belastung für die anderen werden. Deshalb müssen 
die berechtigten Interessen der Anwohner ernst genommen, Aufla-
gen eingehalten und Veranstaltungen verantwortungsvoll organisiert 
werden. 

Deshalb liegt es mir am Herzen, Sie um Verständnis dafür zu bitten, 
denn es wäre schön, wenn solche Veranstaltungen auch künftig in 
Zschopau möglich bleiben. Sie bringen Menschen in unsere Stadt, 
beleben außergewöhnliche Veranstaltungsorte und tragen dazu bei, 
dass Zschopau auch über seine Grenzen hinaus wahrgenommen 
wird. Hinter diesen Veranstaltungen stehen private Veranstalter, die 
die Organisation und Durchführung auf eigenes Risiko übernehmen.

Baulich wird die Sommerzeit traditionell für Reparatur- und Moder-
nisierungsarbeiten in unseren städtischen Objekten genutzt. Dabei 
sind es oft nicht die großen Schlagzeilen, sondern viele einzelne Maß-
nahmen, die wir durchführen. So wurden zum Beispiel in den Kinder-
tagesstätten „Klein und Groß“ und „Pfiffikus“ Modernisierungsmaß-
nahmen umgesetzt und am Straubeweg konnte zudem eine neue 
Straßenbeleuchtung installiert werden. Für diejenigen, die diese Ein-
richtungen und Wege täglich nutzen, machen solche Verbesserun-
gen einen spürbaren Unterschied. Ein Thema, das viele Menschen 
in unserer Stadt bewegt, ist der Umbau des ehemaligen Stadtcafés 
zu einer Beherbergungsstätte. Die Sanierung der Gebäude Garten-
straße 6 und Lange Straße 1 ist ein zentraler Baustein für die weitere 
Entwicklung unseres historischen Stadtkerns. In den vergangenen 
Wochen wurden dafür weitreichende Weichen gestellt. 

Nachdem verschiedene Möglichkeiten zur Sicherung des Vorhabens 
geprüft worden waren, hat sich der Erwerb der Projektgesellschaft 
DENKMAL.ERZ durch unsere kommunale WBZ Wohnbaugesell-
schaft Zschopau mbH als einzig zielführende Lösung erwiesen. Mit 
Wirkung zum 4. August 2026 hat die WBZ sämtliche Geschäftsanteile 
an der DENKMAL.ERZ übernommen und ist seitdem deren alleinige 
Gesellschafterin. Damit übernimmt die Stadt über ihre Wohnungsbau-
gesellschaft Verantwortung für ein bedeutendes Stadtentwicklungs-
projekt und schafft die Voraussetzung dafür, die Sanierung geordnet 
fortzuführen und erfolgreich abzuschließen. Zugleich entfalten die 
bereits eingesetzten Fördermittel ihre Wirkung nun innerhalb einer 
kommunalen Unternehmensstruktur und kommen damit unmittelbar 
unserer Stadt und ihrer weiteren Entwicklung zugute. 

Dieser Schritt ist mit Verantwortung verbunden. Aber Verantwortung 
zu übernehmen bedeutet manchmal auch, nicht länger nur über Pro-
bleme zu sprechen, sondern gemeinsam die Voraussetzungen für 
eine Lösung zu schaffen. Genau das haben wir zusammen mit dem 
Stadtrat und dem Aufsichtsrat der WBZ getan. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den September – mit vielen 
schönen Begegnungen, mit Verständnis füreinander und mit der Zu-
versicht, dass wir unsere Stadt gemeinsam lebendig und zukunftsfä-
hig gestalten können.

Herzliche Grüße

Ihr Arne Sigmund
Oberbürgermeister 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Sitzungstermine

26. August 2026
Hauptausschuss im Ratssaal, Neumarkt 2, 09405 Zschopau.

09. September 2026
Stadtratssitzung, Freiwillige Feuerwehr Krumhermersdorf, Zscho-
pauer Str. 12a, 09434 Krumhermersdorf 

Die Sitzungen beginnen 18:00 Uhr.
Die jeweilige Tagesordnung der Sitzungen finden Sie an den 
Anschlagtafeln bzw. im Internet unter www.zschopau.de

Seminargarten: Vandalismus darf nicht 
zum Dauerzustand werden

Wir bitten um Hinweise aus der Bevölkerung – öffentliche Angebote 
stehen auf dem Spiel

Was im Seminargarten derzeit passiert, ist nicht mehr hinnehmbar: 
Beinahe wöchentlich kommt es zu neuen Fällen von Vandalismus und 
mutwilliger Zerstörung.
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… ist seit Jahrhunderten als 
Gottesacker über Generatio-
nen hinweg Bestattungsplatz 
aller Krumhermersdorfer Ein-
wohner und selbstverständlich 
auch “auswärtiger“ Menschen, 
die hier ihre Ruhestätte finden 
möchten. Heutzutage hören 
wir jedoch mehr und mehr von 
der Sorge um eine ordentliche 
Grabpflege – vor allem, wenn 
Angehörige weit entfernt woh-
nen oder eben einfach niemand 
da ist. Ebenso kommt es lei-

der immer wieder zu Missverständnissen in der Frage, welche 
Grabgestaltungsformen (sowohl für Urnen- als auch für Erdbe-
stattungen) auf unserem Krumhermersdorfer Kirchhof möglich 
sind. Es existieren mitunter falsche Vorstellungen oder es werden 
Vergleiche mit Möglichkeiten auf anderen Friedhöfen angestellt, 
die unter dem Strich genauso auch hier auf dem Heimatfriedhof 
funktionieren.

So können Sie bei uns nach § 7 A I. bis IV. und B 1. bis 2. der gel-
tenden Gebührenordnung Wahl- und Reihengrabstellen für Erd-
bestattungen und Urnenbeisetzungen selbst herkömmlich pfle-
gen, bzw. einen Gärtner mit der Pflege beauftragen oder eben 
bei Bedarf in unserem Auftrag professionell pflegen lassen; das 
heißt wir bieten an, Gräber mit Grabmal und schlichter Dauerbe-
pflanzung incl. Pflege für die gesamte Ruhezeit (20 Jahre) hier zu 
lösen nach § 7 A V. (Gebühren für Gemeinschaftsanlagen) Auch 
die Bestattung in einer Urnengemeinschaftsanlage wird angebo-
ten, sodass in jedem Fall auch Einwohner und bei Bedarf deren 
Verwandte, die niemanden mit der Grabpflege beauftragen wol-
len / können, nicht z.B. in Chemnitz bleiben müssen. 

Unsere aktuelle Gebührenordnung ist derzeit im Schaukasten an 
der Kirche ausgehängt und ansonsten einsehbar entweder zu 
den Sprechzeiten in unserer Pfarramtskanzlei oder jederzeit im 
Internet unter folgenden beiden Adressen:
h t t p s : / / w w w. e n g a g i e r t . e v l k s .d e / F r i e d h o f s o rd n u n -
gen/2026/2026-06-10/34021-2026-080.pdf
h t t p s : / / w w w. e n g a g i e r t . e v l k s .d e / F r i e d h o f s o rd n u n -
gen/2026/2026-06-10/34021-2026-081.pdf

Jeder, der auch nach seinem Tod in Krumhermersdorf bleibt, 
hilft mit, unseren Friedhof als Ort der Begegnung und Besinnung 
zu erhalten und bleibt dabei auch selbst im Gedächtnis seiner 
Weggefährten. Wir möchten Sie daher bitten, sich vor einer Ent-
scheidung für oder gegen einen Platz auf Ihrem Heimatfriedhof, 
in allen damit zusammenhängenden Fragen ausführlich von An-
dreas Martin beraten zu lassen! Tel.: 03725 341639 bzw. mobil: 
017627110797 und natürlich auch gern persönlich vor Ort.
Ihre Friedhofsverwaltung Krumhermersdorf

Besonders betroffen ist die öffentliche Toilette. Dort kommt es wie-
derholt zu Schmierereien, das WC wird absichtlich verstopft, die Ein-
richtung wurde wiederholt beschädigt oder herausgerissen. Doch die 
Beschädigungen beschränken sich längst nicht auf die Toilette. Auch 
das übrige Inventar des Seminargartens wird immer wieder beschä-
digt, Leuchten werden herausgerissen, Grill, Sitzbänke, Tischtennis-
platte und Spielanlage werden beschmiert oder beschädigt. Die da-
durch entstandenen und wiederkehrenden Schäden summieren sich 
inzwischen auf mehrere tausend Euro.

Erst vor wenigen Jahren wurden erhebliche Mittel investiert, um aus 
dem Seminargarten einen Ort zum Spielen, Grillen, zum Treffen und 
Verweilen zu machen, an dem sich alle Bürger und Gäste Zschopaus 
wohlfühlen können. Statt diesen Ort gemeinsam zu nutzen und zu er-
halten, wird immer wieder versucht, genau das zu zerstören, was mit 
viel Aufwand geschaffen wurde.

Das kann und darf so nicht weitergehen. Wir appellieren deshalb 
eindringlich an die Verursacher: Hört damit auf! Der Seminargarten 
gehört allen. Wer dort mutwillig Dinge zerstört, schädigt nicht „die 
Stadt“, sondern die gesamte Stadtgesellschaft. Jeder Euro, der für die 
Beseitigung sinnloser Zerstörungen ausgegeben werden muss, fehlt 
an anderer Stelle. Vandalismusschäden treffen letztlich die gesamte 
Bürgerschaft.

Als unmittelbare Konsequenz musste die öffentliche Toilette inzwi-
schen bis auf Weiteres abgesperrt werden. Gleichzeitig wird geprüft, 
ob weitere Angebote überhaupt dauerhaft erhalten werden können. 
Konkret steht auch die Frage im Raum, ob bei weiteren Beschädigun-
gen der Tischtennisplatte oder des öffentliche Grills diese zurückge-
baut werden müssen, was ausgesprochen schade wäre.

Wir bitten deshalb um die Mithilfe der Bevölkerung. Wer Beschä-
digungen beobachtet, verdächtige Personen wahrnimmt oder Hin-
weise zu den Verursachern geben kann, wird gebeten, sich an die 
Stadtverwaltung, z.B. über poststelle@zschopau.de oder auch direkt 
an die Polizei zu wenden. Auch scheinbar kleine Beobachtungen kön-
nen dabei helfen, die wiederholten Beschädigungen aufzuklären.

Der Seminargarten ist ein öffentlicher Ort und soll es auch bleiben. 
Wer den Seminargarten oder andere öffentliche Einrichtungen mut-
willig zerstört oder beschädigt, sorgt letztlich dafür, dass Angebote 
für alle verschwinden. Das kann nicht im Interesse unserer Stadt sein.

Sprechstunde des Integrations- und Ausländerbeauftragten des 
Erzgebirgskreis

Die nächsten Termine: 

08.09.2026 - 13:30 - 15:00 Uhr
22.09.2026 - 15:30 - 17:30 Uhr

Der Friedhof in Krumhermersdorf…

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Sprechstunde für 
Fragen, Anliegen oder den persönlichen 
Austausch zu nutzen. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. Alle aktuellen 
Termine finden Sie auch online unter www.
zschopau.de sowie über die Sozialen Medi-
en der Motorradstadt Zschopau. 

Mehr Infos: 
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Blutspende	

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht: 
am Mittwoch, 23.09.2026
von 15:00 bis 19:00 Uhr 
im Bürgersaal Zschopau, An den Anlagen 16.

Einladung zur LEADER-Exkursion
 in der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal 

Besuch der Staatsministerin für Infrastruktur und Lan-
desentwicklung in der LEADER-Region

Der Verein zur 
Entwicklung der 
Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zscho-
pautal e.V. lädt En-
gagierte des LEA-
DER- Prozesses, 
Projektträger und 
interessierte Ein-
wohnerinnen und 
Einwohner unserer 

Region herzlich ein 
zur Busexkursion 

am 29. September 2026, in der Zeit von 8:00 Uhr bis gegen 16:00 
Uhr, mit Start am Büro des Regionalmanagements, Gahlenzer 
Straße 65, 09569 Oederan OT Gahlenz. 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir uns von der erfolgreichen 
Umsetzung kommunaler und privater Maßnahmen überzeugen, 
die aus dem LEADER-Budget der Region mit einem Zuschuss 
unterstützt werden konnten. 

Das erwartet Sie während der kostenfreien Exkursion im moder-
nen Reisebus:

-	 Vorstellung von privaten, touristischen und öffentlichen Maß-
nahmen im ländlichen Raum 

-	 interessante Gespräche mit Projektträgern, die für Fragen 
gern zur Verfügung stehen 

-	 Einblick in die tägliche Arbeit des Regionalmanagements in 
der Förderperiode 2023 bis 2027

Darauf können Sie sich freuen: 
-	 abwechslungsreiche Fahrt durch unsere Orte in Mittelsach-

sen und im Erzgebirgskreis
-	 geplante Zwischenstopps in Falkenau, Augustusburg, Krum-

hermersdorf, Kleinneuschönberg, Pfaffroda und Lippersdorf
-	 gemeinsames Mittagessen im Restaurant Drei Brüder Höhe 

Marienberg mit Besichtigung der Wegeobjekte am Kernwan-
derwegenetz

Start und Ziel ist das Regionalmanagement Gahlenz. Parkplät-
ze stehen am Gebäude zur Verfügung. Die Teilnahme ist auf 40 
Plätze begrenzt. Entscheidend ist 
die Reihenfolge der Anmeldung auf 
dem Bürgerbeteiligungsportal. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
bitten um Anmeldung bis zum 21. 
September 2026 über
h t t p s : / / m i t d e n k e n . s a c h s e n .
de/1066445 oder den QR-Code: 

Fotos: Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 

Flöha- und Zschopautal e. V.

Anlässlich ihrer Sommertour besuchte Staatsministerin Regina 
Kraushaar am 10. August die Erzgebirgsregion Flöha- und Zscho-
pautal. In Grünhainichen informierte Andrea Pötzscher die Ministerin 
zum Stand des LEADER-Prozesses und zur planmäßigen Umset-
zung der Fördermittel von Europäischer Union und vom Freistaat 
Sachsen. Gemeinsam mit Bürgermeister Robert Arnold wurden 
das aus dem LEADER-Budget geförderte Kirchenschiff sowie das 
denkmalgeschützte Fachwerkhaus des Unternehmens „Hobler-
Figuren mit Herz“ besichtigt. Das Gebäude wurde zum Firmensitz 

mit Schauwerkstatt für erzgebirgische Holzkunst saniert. Bei einem 
Zwischenstopp in der Manufaktur Wendt & Kühn zeigte sich Regina 
Kraushaar beeindruckt vom traditionellen Kunsthandwerk. Auf dem 
Spieldosenplatz in der Ortsmitte, der mit Fördermitteln aus dem 
Regionalbudget aufgewertet werden konnte, präsentierte sich die 
Showgarde Jumpcrew Borstendorf mit einem kleinen Programm.    

Verein zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.

Regionalmanagerin Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan

Telefon: 037292 / 28 97 66
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

www.floeha-zschopautal.de

AUSFLUG 
“GEMEINSAM STATT EINSAM”

NACH SEIFFEN

Ablauf:

13:00 Uhr Abfahrt
14:00 Besichtigung der Manufaktur
Werner
15:30 Uhr Kaffeetrinken
ca. 16:30 Uhr Rückfahrt

Treffpunkt:

07.10.2026 um 13:00 Uhr 

KEZ
Johannisstraße 58 b
09405 Zschopau

 Anmeldung bis 25.09.2026!

Die Teilnahme ist kostenlos
für Menschen ab 60 Jahren*

7. Oktober 2026

Ausfahrt ins Spielzeugdorf
Seiffen mit Besichtigung der

Reifendreherei Werner und
Kaffeetrinken

Johannisstraße 58 b
09405 Zschopau
Tel: 03725 80522

zbb@kez-zschopau.de

*Die Teilnahme  am kostenlosen Projekt
“Gemeinsam statt einsam” wird erbeten.

Foto: erstellt mit KI

Regina Kraushaar bei ihrem Rundgang durch Grünhainichen. 

Fotos: Regionalmanagement
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Vollsperrung

Im Rahmen des diesjährigen Schloss- und Schützenfestes 
kommt es im Zeitraum vom 25.08. bis 01.09.2026 zur Sper-
rung des Schlossparkplatzes, Schlossberg sowie des Semi-
nargartens. Wir bitten Sie um Verständnis. 

Neue Beleuchtung installiert

Mit der neuen Straßenbeleuch-
tung am Straubeweg wurde 
die Erreichbarkeit des Medizi-
nischen Versorgungszentrums 
(MVZ) deutlich verbessert. 
Gerade in der dunklen Jahres-
zeit sorgt die Beleuchtung für 
mehr Sicherheit und Orientie-
rung auf dem Weg zum MVZ. 
Im Zuge der Maßnahme wur-
den vier neue LED-Leuchten 
einschließlich Lichtmasten er-
richtet. 

Davon profitieren insbesonde-
re ältere Menschen sowie Bür-
gerinnen und Bürger mit einge-
schränkter Mobilität. Eine gute 
Ausleuchtung unterstützt eine 
möglichst barrierearme und si-
chere Erreichbarkeit wichtiger 
medizinischer Angebote und erhöht zugleich die Aufenthalts-
qualität im Wohnumfeld.

 Die neue Beleuchtung ist damit ein weiterer Baustein zur Auf-
wertung des August-Bebel-Gebietes. Ein besonderer Dank 
gilt der Wohnungsgenossenschaft Zschopau eG sowie der 
WBZ/GGZ für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit 
bei der Umsetzung der Maßnahme. Die Stadt investierte in 
das Projekt insgesamt 25.600 Euro. 

Auch in diesen Ferien war im Hort wieder einiges los. Bei bes-
tem Wetter unternahmen die Kinder viele spannende Ausflüge. 
Auf dem Programmstanden unter anderem: Der Bienentag im 
Schloss Wildeck, ein kreativer Vormittag mit Riesenblumen bas-
teln, der Besuch der Naturbühne Greifensteine mit dem Stück " 
Die kleine Hexe" sowie ein spannender und sehr interessanter 
DRK Lehrgang für Kinder. Außerdem ging es in die Schauwerk-
statt von Wendt und Kühn, zur Besichtigung unseres neuen Bür-
gersaals und beim Basteln mit gesammelten Muscheln wurde es 
maritim. Ein großes Dankeschön an alle, die uns diese schönen 
Erlebnisse ermöglicht haben.    

Fotos: Bauverwaltung

Baugeschehen

Bunte Hortferien mit vielen Ausflügen 
in der Kita Bienenhaus
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Alljährig zu den Unter-
schneidheimer Festtagen 
besuchte auch in diesem 
Jahr Krumhermersdorfs 
Ortvorsteher Heiko Glä-
ser die Partnergemeinde. 
Vom 17. bis 19. Juli be-
gleiteten ihn diesmal Mit-
glieder des Krumhermers-
dorfer Kleingartenvereins 
„Am Pilzhübel“ e.V. Die 
drei Tage wurden intensiv 
genutzt. Bereits am Frei-

tagabend ging es zur Eröffnung des Festes ins Festzelt, wo man 
dem Fassbieranstich beiwohnte und bis spät in die Nacht die Mu-
sik und die kulinarischen Spezialitäten genoss. 

Am Samstag stattete die Gruppe thematisch passend der Lan-
desgartenschau Baden-Württemberg im nahegelegenen Ell-
wangen einen Besuch ab. Zur organisierten Führung durch das 
großräumige Gelände wurden viele Details der naturnahen Ge-
ländegestaltung vermittelt. Vor allem das Mäandern der durch Ell-
wangen fließenden Jagst wurde immer wieder in die Gestaltung 
eingebunden. 
 
Zum Abschluss besuchten die fünfzehn Mitglieder des Krumher-
mersdorfer Vereins am Sonntag den Obst- und Gartenbauverein 
Unterschneidheim e.V., um sich kennenzulernen. Nach einem 
zünftigen gemeinsamen Weißwurst-Frühstück ging man schnell 
zum fachlichen Austausch über und diskutierte insbesondere 
über den Anbau und die Nutzung des bestellten Obst- und Ge-
müses sowie der verschiedenen Kräuter.

Das gegenseitige Kennenlernen der beiden Vereine führte dazu, 
dass die Krumhermersdorfer Gartenfreunde den Obst- und Gar-
tenbauverein zu seinem Gartenfest am 9. August mit einem spon-
tanen Besuch überraschten. 

Ab sofort ist der Bauhof der Motorradstadt Zschopau mit einem 
neuen vollelektrischen Fahrzeug für die Müllentsorgung und Reini-
gung im Stadtgebiet unterwegs. Der kompakte E-Transporter vom 
Typ ARI 458 Pro Kipper unterstützt die Mitarbeiter künftig insbe-
sondere beim Entleeren der Papierkörbe, bei Reinigungsarbeiten 
und beim Einsammeln von Abfällen. Damit setzt die Stadt auf eine 
umweltfreundlichere und zugleich leisere Reinigung des Stadtge-
bietes.

Das Fahrzeug stammt 
vom deutschen An-
bieter ARI Motors, 
wird jedoch in Indi-
en gefertigt. Für die 
Anschaffung wurden 
insgesamt 22.150,92 
Euro investiert. Be-
stellt wurde das 
Fahrzeug bereits im 
vergangenen Haus-
haltsjahr. Aufgrund von Lieferverzögerungen konnte es jedoch erst 
in diesem Jahr ausgeliefert und nun in Betrieb genommen werden.
Neben den ökologischen Vorteilen bietet der elektrische Antrieb 
auch wirtschaftliche Vorteile für den Bauhof. Durch den Wegfall von 
Kraftstoffkosten sowie den geringeren Wartungsaufwand können 
die laufenden Betriebs- und Wartungskosten gegenüber einem 
vergleichbaren Fahrzeug mit Verbrennungsmotor gesenkt werden. 
Damit verbindet das neue Fahrzeug einen umweltfreundlicheren 
Einsatz mit einer langfristig wirtschaftlicheren Nutzung.

Angetrieben wird der kleine Transporter rein elektrisch über einen 
Heckantrieb mit einer Leistung von 15 kW. Je nach Einsatzbedin-
gungen sind Geschwindigkeiten von bis zu 72 km/h möglich. Die 
verbaute 23,5-kWh-Batterie ermöglicht eine Reichweite von bis 
zu 230 Kilometern. Geladen wird das Fahrzeug über einen Typ-
2-Anschluss; auch das Laden an einer herkömmlichen 230-Volt-
Stromversorgung ist möglich.

Dank seiner kompak-
ten Abmessungen 
von rund 3,82 Metern 
Länge, 1,49 Metern 
Breite und 1,68 Me-
tern Höhe eignet sich 
der ARI besonders 
gut für die täglichen 
Arbeiten im Stadtge-
biet. Mit einem Wen-
dekreis von etwa 9,62 

Metern kommt das Fahrzeug auch in engen Straßen, Wegen und 
Bereichen gut zurecht. Die Bodenfreiheit von rund 20 Zentimetern 
und die kompakten 12-Zoll-Räder ermöglichen dabei einen flexib-
len Einsatz.

Ein Vorteil für den Bauhof ist der hydraulisch betätigte Kippaufbau. 
Die Ladefläche kann damit unkompliziert gekippt werden, sodass 
gesammelte Abfälle schnell und einfach entladen werden können. 

Neues E-Fahrzeug für den Bauhof der 
Motorradstadt Zschopau

Krumhermersdorfer Kleingartenverein besucht Obst- 
und Gartenbauverein in Unterschneidheim

Fotos: Judith Hauße

Beste Stimmung im Festzelt mit Bürgermeister 

Johannes Joas und Ortsvorsteher Stefan Hönle

Foto: Johannes Joas

Besuch des Obst- und Gartenbauvereins Unterschneidheim am Sonntag.

Foto: Heiko Gläser

Die Kippfunktion verfügt über eine separate 12-Volt-Stromversor-
gung. Insgesamt kann das Fahrzeug eine Nutzlast von bis zu 850 
Kilogramm aufnehmen und bietet Platz für zwei Personen. Auch 
bei der Ausstattung muss auf Komfort nicht verzichtet werden: 
Elektrische Fensterheber, Zentralverriegelung, Heizung, Bluetooth 
und eine Rückfahrkamera gehören unter anderem zur Ausstattung.

Optisch ist das neue Fahrzeug ebenfalls ein echter Hingucker: Auf 
den Fahrertüren ist das MZ-Männchen zu sehen und stellt damit 
einen direkten Bezug zur Motorradgeschichte der Stadt her.
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Rückblick

Fotos: Kultur- und Tourismusbetrieb

Sommer-
verlockung

in Louny 
2026



8

Historische Automobile und Motorräder, viel Chrom 
und jede Menge Fahrzeuggeschichte

Am Sonntag, 19. Juli 2026, führte die 14. 
August-Horch-Klassik durch Zschopau. 
Auch das regnerische Wetter tat der Be-
geisterung keinen Abbruch. Zahlreiche 
Schaulustige verfolgten die Durchfahrt 
und den Zwischenstopp der Klassiker in 
der Innenstadt.

Die traditionsreiche Ausfahrt wurde vom 
Motorsportclub Zwickau e. V. im ADMV 
organisiert. Für den Bereich Neumarkt 
und Altmarkt in Zschopau wurden die 
Teilnehmer am Veranstaltungstag zwi-
schen 10 und 14 Uhr begrüßt.

Die Starterliste machte deutlich, welche Vielfalt bei der Ausfahrt 
unterwegs war. Sie umfasste 26 Motorräder und 150 Pkw. Das 
Spektrum reichte bei den Motorrädern vom Wanderer 616 aus 
dem Jahr 1919 über zahlreiche DKW-, AWO- und MZ-Maschinen 
bis zu einer MZ 251 von 1989.

Auch bei den Automobilen war nahezu ein ganzes Jahrhundert 
Fahrzeuggeschichte vertreten. Auf der Starterliste finden sich 
unter anderem Horch, DKW, Wanderer, Mercedes-Benz, BMW, 
Ford, Wartburg, Trabant, Audi, Skoda und Opel. Zu den beson-
ders frühen Fahrzeugen gehörten beispielsweise eine Freia S23 
und ein Wanderer W10-1 von 1926 sowie mehrere Ford Model 
A von 1928. Zahlreiche Horch-Modelle aus den 1930er-Jahren 
erinnerten zugleich an den Namensgeber der Klassik.

Für die Teilnehmer war Zschopau dabei nicht nur ein Ort zum 
Durchfahren. In Zschopau befand sich dieses Jahr eine Kont-
rollstelle auf dem Neumarkt. Dort rollten die gepflegten Oldtimer 
übers Pflaster und sorgten für reichlich Farbe trotz grauer Wol-
ken. 

Für zusätzliche Aufmerksamkeit sorgte das MZ-Maskottchen. 
Passend zur langen Zschopauer Motorradtradition begrüßte es 
die Teilnehmer an der Kontrollstelle und stellte sich gemeinsam 
mit den historischen Fahrzeugen für Erinnerungsfotos auf.

Fotos: Stadtverwaltung

Country-Musik im Doppelpack – zwei 
besondere Konzertabende

Freunde handgemachter Country-Musik dürfen sich im Septem-
ber auf gleich zwei besondere Konzertabende freuen:

Acoustic Country Night – 10. September, 19 Uhr, Schloss Wildeck
Alina Sebastian und David Tarakona präsentieren einen authen-
tischen, akustischen Country-Abend mit handgemachter Musik, 
Singer-Songwriter-Klängen und viel Atmosphäre. Bei schönem 
Wetter findet das Konzert als Open-Air auf Schloss Wildeck statt, 
bei schlechtem Wetter im Grünen Saal. Eintritt: 20 €.

Tom Astor – 12. September, 19 Uhr, Bürgersaal
Die deutsche Country-Legende Tom Astor sorgt mit Klassikern 
und neuen Songs für einen energiegeladenen Konzertabend. Ob 
langjähriger Fan oder Neuentdecker – hier kommen alle Liebha-
ber echter Country-Musik auf ihre Kosten. Eintritt: 40 € im Vorver-
kauf, 50 € an der Abendkasse.

Zwei Abende, zwei besondere Konzerterlebnisse – Country-Mu-
sik live und ganz nah!

26 Sa. 12. Sep.
19 Uhr

#c
ou

nt
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as
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VVK 40,00€
AK 50,00€ 
Tickets hier &
an der Museumskasse TI

CK

ETS
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“Moments of Light“ - ein besonderer Konzertabend 
mit dem Geigenquartett „Symphonica“
Samstag, den 10.10.2026 – 
18 Uhr im Grünen Saal von 
Schloss Wildeck | Einlass: 
ab 17 Uhr

Vier junge Musikerinnen laden 
zu einer musikalischen Reise 
durch Rock, Pop, Filmmusik 
und Klassik ein. In einer stim-
mungsvollen Lichtatmosphäre 
und bei dem besonderen Am-
biente des Grünen Saals wer-
den bekannte Melodien auf  besondere Weise erlebbar.

Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Konzertabend, 
an dem Musik und Licht miteinander verschmelzen und beson-
dere Momente entstehen.

Vorverkauf: 8 € | Ermäßigt: 6 €* (* Schüler, Studenten, Auszubil-
dende) Abendkasse: 10 €

Karten sind im Onlineshop und an der Museumskasse von 
Schloss Wildeck erhältlich

 

 
 

 
  
  
  
SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  ZZsscchhooppaauu  ee..VV..  
    

22002255  ––  550000  JJaahhrree  
SScchhüüttzzeennwweesseenn  iinn  ZZsscchhooppaauu  

  

 
 
 

„Schießen für jedermann“  
 
Auch 2026 findet traditionell wieder das „Schießen für jedermann“ statt. 
 
Wo: Schießstand Thumer Straße  
 
Wann: Mittwoch 26.August ab 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
 
Es wird die Möglichkeit geben, unter Aufsicht und Anleitung erfahrener  
Schießleiter des Schützenvereins Zschopau e.V., seine Treffgenauigkeit 
unter Beweis zu stellen.  
 
Interessierte Besucher können im Wettkampf um die Ehrenurkunde des 
Schützenvereins ihre Treffer zur Wertung bringen.  
 
Es besteht die Möglichkeit den Schießstand zu besichtigen. 
 
Für Imbiss ist gesorgt.  
 
 
 
* Teilnahmentgelte entsprechend gewählter Disziplin 
 
* Jugendliche 14-18 Jahre benötigen für das Schießen unter Aufsicht mit Schusswaffen bis        

  Kaliber 5,6 mm (Kleinkaliberwaffen) die Zustimmung beider Sorgeberechtigten ! 
* Gäste zur Teilnahme am Schießen müssen sich durch Ausweisdokumente legitimieren! 

 
 

 

Tickets an der
Museumskasse 

oder online 
schloss-

wildeck.ticketfritz.de

06.09.2026

Schwierigkeit:

Strecke:

Dauer

Stadtführung

Sehenswürdigkeiten,
Traditionen und Geschichte

der Motorradstadt

10 Uhr

mit Dolores Kahl

Schwierigkeit:

leicht 

Strecke:

3   Kilometer

Dauer
90 min

Start: 
Schloss Wildeck

Weimarer 
Kabarett

Mi. 09.09.

#K
ab

ar
et
ti
m
bü

rg
er
sa
al

26

19:00 Uhr
Einlass ab 18:00 Uhr 

Tickets online oder 
an der Museumskasse im

Schloss Wildeck  

Eintritt: 24,00 € 

Goethe Zeiten, Schlechte Zeiten

Bürgersaal Zschopau
An den Anlagen 16,
09405 Zschopau
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13:30 - 14:30 
De Schal(l)is aus'n Arzgebirg

15:00 - 16:00 
Blasmusik von Lounská třináctka

16:30 - 17:30 
Heidelbachtal Musikanten

18:00 - 19:00 
Cityballett

20:00 - 22:30  
Willenlos Sexy

22:30 - 01:00 Uhr 
DJ Marix

26-

Schloss- 
& Schützenfest

Freitag, 28.08.2026

17:00 - 18:00 
 TanzWerk Zschopau

18:15 
Offizielle Eröffnung durch
den Oberbürgermeister

20:00 - 22:30 
Thor

22:30 - 01:00 
DJ Mäxx

Samstag, 29.08.2026 Sonntag, 30.08.2026

13:00 - 14:30 
Festgottesdienst 

15:00 - 16:00 
die „Dschungel Bande von

Rodscha und Tom“  

16:30 - 18:00 
Yves Flade & Vanessa

Louise Winkler 

19:00 - 20:30 
Frogs

28. bis 30.
August 2026

B
üh

ne
 im

 S
ch

lo
ss

ho
f Bühne im Schlosshof Bühne im Schlosshof Bühne im Schlosshof

ZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAU

Freitag 
 15:30 - 16:30 Uhr
Kinderprogramm 

Lieder & Lügenmärchen aus 
der Welt der Seefahrt

21:00 - 23:00
Akustik leis

Samstag
19:00 - 21:00 Uhr 

Gerd Enzmann

Sonntag
19:00 - 21:00 Uhr 

Drebacher Maarsäck

B
ühne im

 Schlossgarten

Besucht

 unseren 

 Lichtergarten!
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Lichtpunktschießen 
& 

Vogelschießen für
KinderFreitag, 28.08.2026

im Seminargarten

Schützenprogram
m

Schloss Wildeck I Tourist-Information
Schloss Wildeck 1 I 09405 Zschopau
Tel. 03725/287-170

Sonntag, 30.08.2026

Adlerschießen
Schießen für Alle

Mittwoch, 26.08.2026

Wo: Schießstand 
Thumer Straße für Alle

Freitag, 28.08.2026

ve
rs

ch

iedene Spiel- Kinderschminken - Freitag 15 - 19 Uhr, Samstag & Sonnta
g 

14
 - 

18
 U

hr
  

K
in

de
rp

ro
gr

am
m

Dschungelbande auf der B
ühn

e 
- S

on
nt

ag
 15

 Uhr

Konzert zur Eröffnung
des Zschopauer Schlossfestes

Fundsachen,
Ohropax, Erste
Hilfe, Fragen ?

an der
Museumskasse

und am
Getränkewagen

der
Stadtverwaltung

Donnerstag, 27.08.2026

Wo: Kirche St. Martin Zschopau
Wann: 19:00
Veranstalter: Kirche St. Martin Zschopau

Was noch?

G
ut

 z
u 

w
is

se
n

Parkmöglichkeiten
Reinhold-Timme-Str.
Bahnhofstr.
Am Wertstoffhof
Parkplatz “An den Anlagen”

Neumarkt
Sportplatz “In der Sandgrube”
Gabelsberger Str.
Simmel  Chemnitzer Str. 

Böllerschießen zur
Eröffnung

Königsschießen
für den Schützenverein

Zschopau
ab 13:00

Samstag, 29.08.2026

Sa. & So., 29. + 30.08.2026

15:00 - 18:00

Wo: Dicker Heinrich
18:15

Stadtrat trifft
Tradition

18:30

ab 13:00

Kanonentreffen
Samstag 10-20 Uhr

& Sonntag 10-20 Uhr

Kampf um den Ratsadler

Sonntag: Zwischen 20:30- 21:30 Uhr

Kostenfreier Taxiservice

Freitag: Zwischen 20 - 21 Uhr 
& zwischen 23 - 24 Uhr

Zschopau - Krumhermersdorf

Samstag: Zwischen 20 - 21 Uhr 
& zwischen 23 - 24 Uhr

La
ge

pl
an

und Bastelangebote

D
ie

 M
au

s i

m Fernrohr -  Freitag 15:30 im
 G

arten

Änderungen & Druckfehler vorbehalten!
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Der Kunst- und
Skulpturenweg ist eine

Einladung zu einer
persönlichen

Entdeckungsreise: zu
atemberaubenden

Kunstwerken, lokalen
Geschichten,

landschaftlichen
Besonderheiten und

kulturellen Highlights. 

Die Region feiert das
Brückenjahr der

Kulturhauptstadt
Chemnitz2025 und alle

Kommunen der
Kulturhauptstadtregion

machen mit. Sei dabei, wenn
wir den Nachmittag am

Kunstwerk genießen. Es gibt
Getränke und musikalische
Unterhaltung, Eintritt frei. 

Ausschank 
am 
Kunstwerk
am 12.09.2026

Wo? 
am Kunstwerk, 
Uferstrand, an der
Gerbergasse
09405 Zschopau

Wann? 
14 - 17 Uhr

13.09.2026 
mit Wanderwart 

Steffen Haupt

20.09.2026 
mit Wanderwart 

Dr. Werner

12:00 Uhr

Besichtigung
möglich

Begrenzte Anzahl an
Tickets an der

Museumskasse 
oder online 

schloss-
wildeck.ticketfritz.de

geführte Wanderung 
zum

Altbergbauverein 
,,Heilige Dreifaltigkeit Fundgrube”

Schwierigkeit:

leicht

Strecke:

ca. 5 Kilometer

Dauer
ca. 2-3  Stunden

Start: 
Schloss Wildeck

WIR SIND DABEI
Zschopautalwanderweg 
im Rahmen der EURORANDO 2026 –

Europas größtem Wanderfest

Ihr Erlebnis entlang des
Zschopautalwanderwegs

Im Rahmen der EURORANDO 2026 laden wir, 
die Kommunen Zschopau, Grünhainichen und Augustusburg

sowie der Tourismusverband Erzgebirge e.V., 
zu einer geführten Wanderung ein.

Freuen Sie sich auf eine gemeinsame Wanderung von
Zschopau über Grünhainichen mit seinem Ortsteil

Waldkirchen nach Augustusburg 
mit zertifiziertem Wanderführer sowie weiterer

Wanderführerbegleitung, 
einer Rucksackverpflegung ("Startschluck"), 

kleiner Genuss-Überraschungen 
sowie einem Ticket für die Talfahrt mit der historischen
Drahtseilbahn von Augustusburg nach Erdmannsdorf.

 

Schwierigkeit:

mäßig bis schwer

Strecke:

ca. 15 km

Dauer
ca. 5 Stunden

Start: Schloss Wildeck
Ziel: Schloss Augustusburg
Rückfahrt mit der Erzgebirgsbahn

Beginn:

09:30 Uhr 

am 23.09.2026
und 27.09.2026

10 € pro Erlebnisticket
(inkl. aller Leistungen)

ZUM TAG DES
TRADITIONELLEN

HANDWERKS

TAG DES TRADITIONELLEN

HANDWERKS
IM ERZGEBIRGE

AM 18.
OKTOBER 20

26

 SUCHEN WIR
ALLE, DIE

TRADITIONELLES
HANDWERK
LIEBEN UND
RAUM FÜR 

IHRE EIGENEN
WERKE

BENÖTIGEN

AUFRUF
ZUM

INFOS UNTER IM 
SCHLOSS WILDECK 

ODER UNTER
03725 287 164

STELLE DEIN HANDWERK
AM OBENGENANNTEN
DATUM IM SCHLOSS

WILDECK AUS
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http://sozialstation-zp.bplaced.net/ 

 

 

Singegruppe: montags, 14-täglich, 14.00-15.30 Uhr 
(am 21.09.2026) 

 

Digitale 
Hilfestellung 

mittwochs, 13.00 - 15.00 Uhr 
(am 30.09.2026) 

Die Beratung ist individuell und kostenlos. Nur mit 
Terminvereinbarung unter 03725/ 22468 

Nur Android!  
 

Sportgruppe: mittwochs, 14-täglich, 10.00-11.00 Uhr 
(am 16.09. u. 23.09.2026) 

 
 

Dienstag, 01.09.2026 
 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Dienstag, 08.09.2026 
 
 
 
 
 

Bombastus Naturheilmittel &Kürbisschau 
in Oskarhausen 
Abfahrt: 8.15 Uhr Zschopau Alte Marienberger Str.,  
08.20 Uhr Gartenstr.,  
08.25 Uhr Busbahnhof,  
08.30 Uhr Launer Ring  
08.35 Uhr Am Gräbel,  
08.40 Uhr Auenstrasse 
08.45 Uhr Zustieg Krumhermersdorf 

Preis: 75,00 € Leistungen: Busfahrt, Reiseleitung, Führung/Teeverkostung bei Bombastus, Mittagessen, Eintritt 
Ausstellung Kürbishausen, Rückankunft ca. 17.30 Uhr

Mittwoch, 09.09.2026 
 
 
 

14.30 Uhr „LESELUST“ 
für Interessenten aller Altersgruppen, die die Liebe zum 
Buch und zum Lesen verbindet 

75,00 € 

 

http://sozialstation-zp.bplaced.net/ 

Montag, 14.09.2026 
 
 

Wandergruppe 
Treff 09:30 Uhr im Seniorenclub  
(für alle Wanderfreudige) 

Dienstag, 15.09.2026 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Dienstag, 22.09.2026 
 
 

14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. 
leckerem Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr 
Lieblingsspiel mit! 

Dienstag, 29.09.2026 
 

14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. 
leckerem Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr 
Lieblingsspiel mit! 

Bitte beachten: Änderungen vorbehalten! 
 
 
 
 

Vorschau für Oktober: 
 

Montag, 12.10.2026 Wandertag mit dem Jugendclub Zschopau  
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ZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAU
Jeder 1. Donnerstag im Monat von 16 - 20 Uhr

Tickets für viele Veranstaltungen hier

Weitere Infos und alle Veranstaltungen auf  
www.zschopau.de

Änderungen vorbehalten!

Abschlusskonzert des
Erzgebirgischen
Orgelsommers

Wo:
St. Martinskirche

Was steht an in 26
September

17:0005.09.26

Eintritt frei. 
Veranstalter: Gottfried-Silbermann-
Gesellschaft e. V. in Kooperation mit der
Kirchgemeinde,  Jan Katzschke,
Künstlerischer Leiter der Orgelreihe

AFTERWORK IM BÜRGERSAAL
DRK-Blutspende

23.09.2026
15 - 19 Uhr

Stadtführung

Start: 
Schloss 
Wildeck

Anmeldung erwünscht,  an der
Museumskasse oder im Onlineshop
| Vollzahler 5,00 EUR, ermäßigt 2,50
EUR., Veranstalter: Stadtverwaltung

06.09.26 10:00

Weimarer Kabarett -
Goethe Zeiten, 

schlechte Zeiten
Wo: 
Bürgersaal 
Zschopau

Veranstalter: Stadtbibliothek Zschopau
Eintritt: 8,00 Euro im Vorverkauf / 10,00
Euro an der Abendkasse

09.09.26 19:00

Alina Sebastian verbindet
traditionelle Country-Elemente
mit moderner Popmusik.

Acoustic Country Night 

Wo: 
Gefängnishof, 
Schloss Wildeck

10.09.26 19:00

Vom Enduro-Museum Zschopau,
Fahrzeugmuseum Chemnitz,
Schloss Augustusburg bis nach
Zschopau zum Schloss Wildeck.

Oldtimer-Tour mit dem
Ikarus 55

Start: 
Enduromuseum 
(9 & 14 Uhr)

06.09.26 9:00 &
14:00

Tickets gibt es im Onlineshop von
 Schloss Augustusburg. 
Veranstalter: Schloss Augustusburg,
Fahrzeugmuseum Chemnitz, Schloss
Wildeck, Enduromuseum

Bernard Liebermann und Thierry
Gelloz bringen den Geheimrat
Goethe in einem musikalisch-
urkomischen Abend zwischen
Klassik und Gegenwart zum
Leuchten. 

Freuen Sie sich auf seine
größten Hits, neue Songs und
echte Country-Musik mit Herz.

Tom Astor

Wo: 
Bürgersaal 
Zschopau

12.09.26 19:00

Karten im Onlineshop oder an der
Museumskasse. 
Veranstalter: Stadtverwaltung 

Karten im Onlineshop oder an der
Museumskasse. 
Veranstalter: Stadtverwaltung 

Purple Path
Wo:  am Kunstwerk,
Uferstrand in der
Gerbergasse

14:00 -
17:0012.09.26

Eintritt frei. 
Veranstalter: Stadtverwaltung 

Historische Wanderung
zum Tag des offenen

Denkmals 

Start: 
Schloss 
Wildeck

Anmeldung erwünscht,  an der
Museumskasse oder im Onlineshop
| Vollzahler 3,00 EUR, ermäßigt 2,00
EUR., Veranstalter: Stadtverwaltung

13.09.26 12:00

Ziel ist der Besuch des Altbergbauvereins „Heilige
Dreifaltigkeit Fundgrube“ Zschopau e.V., der an
diesem Tag seine Türen für interessierte Gäste
öffnet (ggf. kostenpflichtig). 

Die Region feiert das Brückenjahr der
Kulturhauptstadt Chemnitz2025 und
alle Kommunen der
Kulturhauptstadtregion machen mit. 

ERZ-Clean-Up & Flussexkursion zum
 „Tag der Flüsse“ am 26.09.2026
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ZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAU
Jeder 1. Donnerstag im Monat von 16 - 20 Uhr

Start: 
Schloss 
Wildeck

Start: 
Schloss 
Wildeck

Tickets für viele Veranstaltungen hier

Weitere Infos und alle Veranstaltungen auf  
www.zschopau.de

Änderungen vorbehalten!

"Der lange Lauf durch
Europa“ Dia-Vortrag mit

Ronald Prokein

Wo:
Bürgersaal
Zschopau

Was steht an in 26
September

19:3018.09.26

Veranstalter: Stadtbibliothek Zschopau,
mit freundlicher Unterstützung des
Fördervereins der Stadtbibliothek
Zschopau e.V

AFTERWORK IM BÜRGERSAAL
DRK-Blutspende

23.09.2026
15 - 19 Uhr

Historische Wanderung
zum Tag des offenen

Geotops
Anmeldung erwünscht,  an der
Museumskasse oder im Onlineshop
Vollzahler 3,00 EUR, ermäßigt 2,00
EUR., Veranstalter: Stadtverwaltung

20.09.26 12:00

Geführte Wanderung 

Start: 
Schloss Wildeck

Anmeldung erwünscht,  an der
Museumskasse oder im Onlineshop
| Vollzahler 3,00 EUR, ermäßigt 2,00
EUR., Veranstalter: Stadtverwaltung

25.09.26 10:00

Geführte Wanderung im
Rahmen der EURANDO

2026

Start: 
Schloss 
Wildeck

Anmeldung erwünscht,  an der
Museumskasse oder im Onlineshop
Veranstalter: Stadtverwaltung

23.09.26 09:30

80er & 90er Jahre Party

Wo: 
Bürgersaal
Zschopau

25.09.26 20:00

Tickets online unter: www.casus-events.de
und an den bekannten VVK´s Stellen und im
Schloss Wildeck
Veranstalter: Casus Events

Zum 123. Deutschen Wandertag
gehts durch das Zschopautal
nach Hennersdorf.  9 km. 3 h. 

15 Jahre Leidenschaft für Onkelz-
Cover! Exituz28 ist Eure Böhse
Onkelz Coverband aus Mittweida.

Exituz28 Böhse Onkelz
Cover

Wo: 
Bürgersaal
Zschopau

26.09.26 21:00

Tickets online unter: www.casus-events.de
und an den bekannten VVK´s Stellen und im
Schloss Wildeck
Veranstalter: Casus Events

Tag der offenen Tür
Wo: 
Tierschutzstation
Zschopau

14:00 -
18:0026.09.26

Veranstalter: Tierschutzverein Zschopau
und Umgebung e.V.

Geführte Wanderung im
Rahmen der EURANDO

2026
Anmeldung erwünscht,  an der
Museumskasse oder im Onlineshop
Veranstalter: Stadtverwaltung

27.09.26 09:30

Vintage Trophy

Wo: 
Innenstadt

29.09. -
03.10.26

Mehr Infos unter msc-mz.de
Veranstalter: MSC MZ Zschopau e.V. 

Ihr Erlebnis entlang des
Zschopautalwanderwegs: 15
Kilometer; Dauer: etwa 4-5 Stunden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Ronald Prokein sorgte für eine
sportliche Überraschung: von
Istanbul bis zum Nordkap joggte
er über 5.000 km in 3 Monaten. 

ERZ-Clean-Up & Flussexkursion zum
 „Tag der Flüsse“ am 26.09.2026

Ihr Erlebnis entlang des
Zschopautalwanderwegs: 15 Kilometer;
Dauer: etwa 4-5 Stunden. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
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Begegnungszentrum Krumhermersdorf, Schulstraße 1  
Termine und Infos für September 2026 und Ausblicke
Wir freuen uns auf euern Besuch!
Anfragen: Telefon 03725 80582 (Simone Weigelt)
Website: www.de-schul.de

Unsere nächsten Treffen 2026 zum 
vormerken: jeweils 19:30 Uhr
am 24.09. ● 22.10. ● 12.11. 
im Begegnungszentrum De Schul‘, 
in unseren neuen Räumen im 2. OG.

Wir bitten um Anmeldung: 

Tel. 03725 459740
ulrike-listner@hoffnung-ev.de

Tel. 0176 5548 8737 
brunner@logo-ergo-chemnitz.de 

Medizinische Fitness am Gerät & 
Faszientraining
Montags 19:15 Uhr 

Jumping Fitness 
Montags Kids (Alter 7-10 Jahre):
16 Uhr Fortgeschrittene 
 Teens & Erwachsene:
17 Uhr Fortgeschrittene 
18 Uhr Profis
Dienstags Teens & Erwachsene:
17 Uhr Einsteiger 
18 Uhr Profis
19 Uhr Einsteiger 
Freitags Teens & Erwachsene: 
14 Uhr Fortgeschrittene
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Vorschau Oktober 2025 - Veran-
staltungstipps

Neues aus der Stadtbibliothek 
Zschopau

Workshop „Bürger machen 
Journalismus“ 

Machen Sie mit! 
Berichten Sie über Themen aus Ih-
rer Region! 
Werden Sie Bürgerjournalist*in!

Start ist am 05. und 12. September 2026, jeweils von 10 bis 16 
Uhr im Schloss Wildeck, im Vereinsraum. Alle weiteren Termine 
werden im Journalisten-Team abgesprochen und finden in der 
Stadtbibliothek Zschopau statt. Ebenso findet der Abschluss-
workshop am 28.11.2026, von 10 bis 16 Uhr, in der Zschopauer 
Bibliothek statt.

Anmeldung bis zum 28. August 2026 unter www.buergerjour-
nalismus-sachsen.de oder per E-Mail an buergerjournalismus@
uni-leipzig.de.
 
Teilnehmen können Personen ab 18 Jahren mit Wohnsitz in der 
Region Zschopau – unabhängig von vorhandenen Vorerfahrun-
gen.

Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. Sie erhalten eine kleine Auf-
wandsentschädigung.

Die Zahl der Plätze ist begrenzt.

Weitere Informationen unter: 
https://sb-zschopau.lmscloud.net/ 
Folgen Sie uns auf Instagram

Der Workshop ist ein Kooperationsprojekt von: Universität Leip-
zig, Deutscher Journalistenverband Sachsen, Schloss Wildeck 
Zschopau, Stadtbibliothek Zschopau.
Das Projekt wird gefördert: VolkswagenStiftung 

Ronald Prokein´s Lauf durch Europa

„Der lange Lauf durch Europa“ - Dia-
Vortrag mit Ronald Prokein
Freitag, 18.09.2026, 19.30 Uhr, im Bür-
gersaal Zschopau
Eintritt: 8,00 Euro im Vorverkauf / 12,00 
Euro an der Abendkasse

Karten in der Stadtbibliothek 
Zschopau – Telefon 03725/287191

Ronald Prokein sorgte für eine 
sportliche Überraschung: Nie 
zuvor ist er einen Marathon ge-
laufen. Ohne Wettkampfzeiten 
durchquerte er im Laufschritt Eu-
ropa. Von Istanbul bis zum Nordkap joggte er über 5.000 km in 
3 Monaten. Begleitet von seinem Schäferhund und einem Foto-
grafen, der im „Wartburg“ mitfuhr, führte die Reise durch elf Län-
der: Türkei, Bulgarien, Serbien, Ungarn, Österreich, Tschechien, 
Deutschland, Dänemark, Schweden, Finnland und Norwegen 
- ausgerechnet in einem der heißesten Sommer der Wetterge-
schichte…
Kommen Sie mit - auf dieses außergewöhnliche, sportliche Er-
eignis! Roland Prokein erzählt in Wort und Bild über seine span-
nenden, manchmal turbulenten Erlebnisse.

Wissenschaft für kleine und große Tüfltler - einfach erklärt!

„Das TüftelTheater – Die ver(d)
rückte Luft“
Montag, 05.10.26, 10.00 Uhr * 
Bürgersaal Zschopau
Eintritt: 3,00 Euro pro Tüftler*in 
– Karten gibt’s in der Stadtbi-
bliothek Zschopau – Telefon 
03725/287191
Geeignet für alle Tüflter*innen ab Grundschulalter bis 99!

DAS Kinderforscher*Theater mit Helle & Leum, auf der Reise 
durch die wundervolle Welt der Luft – Wissenschaft einfach er-
klärt – für alle Neugierigen, die gerne staunen, tüfteln und die 
Welt entdecken möchten… 
Helle hat Geburtstag und Leum überrascht ihn mit einem Karton 
voller… NICHTS? Oder ist doch
etwas drin und Helle kann es bloß nicht sehen? Im Nu verwan-
delt sich eine Mülltonne zur Armbrust, die Bühne zum Weltall und 
ein Schokokuss zu einem Riesen… Kommt und seht zu und lasst 
euch überraschen!
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„Theater der Dichtung“ - mu-
sikalisch umrahmte Lesung, in 
der besonderen Atmosphäre des 
Zschopauer Schlosses Wildeck 
Donnerstag, 08.10.2026, 19.00 
Uhr * Schloss Wildeck Zscho-
pau * Grüner Saal
Eine Kooperation der Erzgebirgischen Theater- und Orchester 
GmbH mit der Stadtbibliothek Zschopau.
Eintritt: 8,00 Euro * Karten: Erzgebirgische Theater- und Or-
chester GmbH (Tel. 03733.1407-131) oder Abendkasse 
HOFFNUNG
… Hoffnung hat nichts mit Besitz zu tun. Hoffnung „ist auch bei 
denen, die nichts anderes haben“ dachte schon Thales von Milet, 
der erste Philosoph der Menschheit. Und doch – zu den Dingen, 
die einem genommen werden können, gehört Hoffnung. Gestoh-
lene Hoffnung erzeugt Macht. Schauspielerinnen und Schauspie-
ler des Annaberger Theaters lesen aus literarischen Werken, in 
denen Hoffnung ganz unterschiedlich erscheint und verwirklicht 
wird.

Safe the Date! 
Freitag, 30. Oktober 2026 * 19.00 Uhr 
* Stadtbibliothek Zschopau, Vernis-
sage & Lesung „Hühnergötter, Welt-
meister und andere Glücksbringer“ 
mit der Autorin, Malerin und Songwrite-
rin Heike Meisegeier und dem Gitarris-
ten Alex Piezewowsky aus Chemnitz
Eintritt frei! 
Um Anmeldung in der Stadtbibliothek 
Zschopoau wird gebeten – Telefon 
03725/287191! 

Leseempfehlung aus der Stadtbibliothek

Simon van Booy „Eine Maus namens 
Merlin“ Der Roman beginnt mit einer 
Ouvertüre – mit einer Einleitung ins 

Geschehen, in der uns berichtet wird, wie die 80jährige Helen 
Cartwright, nach sechzig Jahren Lebenszeit in Australien, in ihr 

englisches Cottage zurückkehrt. 
Drei Jahre vergehen und es ge-
schieht nichts. Sie lebt in ihrem 
Häuschen vor sich hin, hat keine 
Familie, keine Freunde und Be-
kannte. Die Zeit verfließt ohne 
nennenswerte Geschehnisse 
und „dann, eines Tages, früh am 
Morgen, geschieht etwas“ – eine 
Maus tritt ins Leben der nunmehr 
83jährigen Helen…

Simon van Booy erzählt mit großen Gefühlen von der außerge-
wöhnlichen Freundschaft zwischen einer Witwe und einer Maus 
und davon, wie Gemeinschaft und Freundschaft das Leben le-
benswert machen. 

Besonders beeindruckt der einfühlsame, gefühlvolle Schreibstil 
des englischen Autors. Er beschreibt das Altern und die Lebens-
weise im Alter sehr würde- und liebevoll. Beim Lesen des Bu-
ches freut man sich einfach darüber, dass im Leben der Helen 
Cartwright wieder Lebensfreude, mit Gemeinschaft und Freund-
schaft, stattfindet. Eine sehr zu empfehlende Sommerlektüre!

Simon van Booy ist ein vielfach ausgezeichneter Bestsellerau-
tor. Er hat für zahlreiche Zeitungen, unter anderem für die New 
York Times, geschrieben. Seine Bücher wurden in viele Sprachen 
übersetzt.

Aufgewachsen ist der Autor in England, im ländlichen Nordwales. 
Heute lebt er in New York und ist dort, neben seiner Schriftstelle-
rei, auch als Lektor und ehrenamtlicher Notfallsanitäter tätig ist.

Samstag, 5. September 2026, 17 Uhr, St. Martinskirche 
Abschlusskonzert des Erzgebirgischen Orgelsommers,

Irene Roth-Halter, Schweiz, Orgel
16 Uhr Orgelführung, Kaffee und Kuchen vor dem Konzert

Irene Roth-Halter studierte nach der Matura Klavier und Orgel an 
der Musikhochschule Zürich. Studien folgten in Lausanne. Da-
neben besuchte sie internationale Meisterkurse in Orgel, Klavier 
und  Cembalo, um sich vor allem in historischer Instrumenten-
kunde und Interpretationsweise weiterzubilden. Als Organistin 
war sie in Thalwil tätig und an der Basilika St. Ulrich in Kreuzlin-
gen, 1999 wurde sie als Organistin zusätzlich nach Konstanz an 
die Stefanskirche berufen. Irene Roth-Halter widmet sich einer 
regen Konzerttätigkeit im In- und Ausland als Organistin, Pianis-
tin, Cembalistin und als Kammermusikerin. (Schweiz, Deutsch-
land, Italien, Ungarn, Österreich, Holland, Rumänien etc.) Sie ist 
Gewinnerin verschiedener Wettbewerbe. 

PURPLE-PATH-Wochenende: Begegnungen am Kunst- 
und Skulpturenweg
Samstag, 12. September, 15 Uhr
Kurzkonzert mit Werken von Dieterich Buxtehude, Franz Tunder, 
Matthias Weckmann und Vincent Lübeck, Hanna Cho, Orgel
(Gewinnerin des Publikumspreises im XVII. Internationalen Gott-
fried-Silbermann-Orgelwettbewerb 2025), Eintritt frei, Spende 
erbeten
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Katholische Gemeinde St. Marien Zschopau

30.08.2026	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
05.09.2026	 18:00 Uhr	 Gottesdienst
13.09.2026	 14:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum 59. Kirch-

weihjubiläum, anschl. Gemütli-
ches Beisammensein

17.09.2026	 09:00 Uhr	 Gottesdienst, danach Senio-
renvormittag

19.09.2026	 18:00 Uhr	 Gottesdienst
27.09.2026	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, gestaltet vom 

Arbeitskreis Schöpfungsgruppe

Wegen kurzfristiger Änderungen bitte auch die örtlichen 
Aushänge und die aktuellen Veröffentlichungen auf kath-
kirche-zschopau.de unter „Vermeldungen“ beachten.

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martinskirchgemeinde 
Zschopau

30.08.2026	 13.30 Uhr 	 Stadtfestgottesdienst im Schloß-
hof Ab 13.00 Uhr spielt der Po-
saunenchor!

06.09.2026	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i.R. Coburger)
13.09.2026	 08:30 Uhr	 Gottesdienst (Pfrn. Beinhölzel), 

Schlößchen
		  10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst (M. List)
20.09.2026	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i.R. Lämmel)
27.09.2026	 08:30 Uhr	 Gottesdienst (Pfrn. Beinhölzel), 

Schlößchen
10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit der 

Kita klein&GROSS (Diakon F. Marquardt)

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Krumher-
mersdorf

30.08.2026	  10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst (Pfar-
rer Meyer)

06.09.2026	  10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst (Prädikan-
tin Barbara Müller)

13.09.2026	  08:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst (Pfarrer 
Meyer) / 9:30 – 11:30 Uhr Wah-
len zu KV und KGV in der Kirche

20.09.2026 	 10:00 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst (Pfar-
rerin Beinhölzl)

27.09.2026	 10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Ern-
tedankfest (Gemeindepäda-
goge S. Düring)

04.10.2026 	 10:00 Uhr 	 Kirchweihfestgot tesdienst 
(Pfarrer Meyer)

Gottesdienste der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Zschopau

06.09.2026	 17.00 Uhr	 Sommerfest

13.09.2026	 10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst in Hohn-
dorf, gemeinsames Mittages-
sen / Rolf Wittrin (kein Gottes-
dienst in Zschopau)

20.09.2026	 17.00 Uhr	 Gottesdienst / Immanuel Hahn
27.09.2026	 17.00 Uhr	 Gottesdienst, gemeinsames 

Abendessen / Ruben Arnold

				  

01.07.2026	 Frank und Julia John geb. Weber
		  Zschopau OT Krumhermersdorf

04.07.2026	 Jan und Pauline Allnoch geb. Hell
		  Zschopau

07.07.2026	 Alban und Alexa Muji geb. Preißler
		  Zschopau

10.07.2026	 Sarah und Samuel Mende geb. Fuß
		  Gornau/Erzgeb.

17.07.2026	 Jonas und Vivienne Michl geb. Heidl
		  Ellwangen (Jagst)

17.07.2026	 Max und Elise Krumbiegel geb. Hänel
		  Gornau/Erzgeb. OT Witzschdorf

21.07.2026	 André und Luisa Schubert geb. Bauer 
		  Gornau/Erzgeb. und Kurort Seiffen/Erzgeb.
	
25.07.2026	 Simon und Lara Meusel geb. Sieber
		  Gornau/Erzgeb. OT Witzschdorf

27.07.2026	 René und Mandy Arnold
		  Zschopau

06.07.2026
Karin Frenzel
Gornau/Erzgeb.
85 Jahre

11.07.2026
Anni Gey
Zschopau
96 Jahre

13.07.2026
Gisela Keller
Gornau/Erzgeb.	
87 Jahre

15.07.2026
Gisela Hanke
Zschopau OT Krumhermersdorf	
76 Jahre

22.07.2026
Wolfgang Mende
Zschopau
70 Jahre

29.07.2026
Dr. Dieter Bolomsky
Wolkenstein
82 Jahre
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In fast allen Altersklassen ist die aktuelle Fußball-Sai-
son im Erzgebirgskreis seit geraumer Zeit im Gang. 
Bei unserer Ersten stotterte der Motor zu Saisonbe-
ginn noch gewaltig. Mit einer herben Enttäuschung 

endete die Pokal-Ausscheidungsrunde, bei der unterklassigen 
SpVgg Neundorf/Th. Wiesenbad musste man sich nach Verlän-
gerung und Elfmeterschießen geschlagen geben. Und auch das 
erste Heimspiel in der Erzgebirgsliga brachte kein Erfolgserleb-
nis. Gegen klar bessere Kicker aus Schneeberg gab es eine her-
be 1:6 Heimniederlage. Etwas besser machte es unsere Zweite, 
sie brachte vom ersten Punktspiel bei der SpG Satzung/Gebirge-
Gelobtland II mit dem 0:0 zumindest einen Punkt mit. 

Unsere Damen haben ihr erstes Heimspiel in der zweiten Landes-
klasse-Saison Anfang September gegen den 1. FFC Chemnitz

Termine (ohne Garantie):

13.09.2026	 BSG Motor Zschopau II - SpG Gelenau� 12:30 Uhr
13.09.2026	 BSG Motor Zschopau - Neustädtler SV� 15:00 Uhr
27.09.2026	 BSG Motor Zschopau II - Scharfenstein/Großolb.
� 12:30 Uhr
27.09.2026	 BSG Motor Zschopau - SV Olbernhau� 15:00 Uhr

Damen:
06.09.2026	 BSG Motor Zschopau - 1. FFC Chemnitz�11:00 Uhr
20.09.2026	 BSG Motor Zschopau - Schlettau� 11:00 Uhr

Zum 30. Schloss- und Schützenfest am kommenden Wochen-
ende wird die BSG Motor Zschopau traditionsgemäß wieder 

BSG Motor Zschopau - News

mit einem eigenen Stand vertreten sein. „Fußball, die schönste 
Nebensache der Welt!“ - Fußball in der Region, Fußball vor Ort, 
Fußball in der altehrwürdigen Sandgrube zu Zschopau. Die BSG 
Motor Zschopau freut sich auf Ihren und euren Besuch. Zu jedem 
Heimspieltag ist ausreichend für Speis und Trank gesorgt!
(Olaf Wirth, Vorstandsmitglied)

Anzeigen

 
 
 
 
 
 
 
 

ANTIK	&	DEKORATION	
Jana	Geisler					www.antik-erzgebirge.de		
Chemnitzer	Straße	39	·	Grünhainichen	
Öffnungszeiten:	
Mittwoch	und	Donnerstag:	 13	–	18	Uhr	
Freitag	und	Samstag:	 14	–	17	Uhr		
Wir	kaufen:	
alten	Hausrat,	 Spielzeug,	Wendt	&	Kühn	Figuren,	
Räuchermänner,	Engel	und	Bergmann,	
Kleidung	&	Textilien	vor	1950,	alte	Ansichts-	
karten	&	Möbel,	alte	Reklame,	Schmuck,	alte	
Münzen	&	Geldscheine,	Alte	Dinge	aus	dem	
DKW	&	Motorradwerk	Zschopau	u.v.m!	

	
	

	
																									Mobil:	0172/	9608589	·	Festnetz:	037294/90167	

Wir	übernehmen	
Haushaltsauflösungen,	

Wohnungs	–	und	
Nachlassberäumung	mit	

Wertanrechnung!	
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Karateverein Zschopau: Halbzeit 2026 

Das Jahr 2026 ist nun schon 
wieder ein halbes Jahr alt und 
es wird Zeit, ein kurzes Fazit zu 
ziehen. Die Wettkampfsaison 
begann mit den Dresden Open, 
die wir vor allem als Vorberei-
tung für die Sächsischen Meis-
terschaften nutzten. Am Ende 
eine richtige Entscheidung, wie 
sich herausstellte. Die „Sächsi-
schen“ liefen sehr gut für den 
Karateverein Zschopau. Mit 
vier Startern angetreten, holten 
unsere Sportler zwei Landes-
meister- und einen Vizemeister-
titel. Das bedeutete gleichzeitig, 
dass wir auch drei Qualifikati-
onen für die Deutschen Meis-
terschaften erkämpft hatten. 
Den Schwung versuchten wir 
zum Zwönitztalpokal mitzuneh-
men. Auch dort konnten unsere 
Sportlerinnen und Sportler gute 
Leistungen zeigen. Bei diesem 
international besetzten Turnier 
gab es eine Goldmedaille und 
eine Bronzene. Vielen Dank 
an das Wettkampfteam unter 
Leitung von Sebastian Langer, 
bestehend aus Rosa Haugke, 
Stella Wyrwata, Fabienne Uhlig, 
Melissa Weber, Zenia Kramer 
und Emil Uhlmann. 

Über das Pfingstwochenende fuhr eine kleine Reisegruppe unse-
res Vereins zu den Europameisterschaften im Karate nach Frank-
furt/Main. Es war für die meisten ein wohl einmaliges Erlebnis. 

Im ersten Halbjahr fanden auch zwei Kyu-Prüfungen im Dojo 
des KV Zschopau statt, die alle Teilnehmer erfolgreich bestehen 
konnten. 

Und auch organisatorisch Bereich hat der Verein die Weichen 
für die Zukunft gestellt. Sebastian Langer wurde vom Vereinsvor-
sitzenden nach über 35 Jahren die Leitung des Trainings- und 
Wettkampfbetriebes übertragen. Wolfgang Langer ist weiterhin 
Vereinsvorsitzender und Dojoleiter. Er steht nach wie vor als unter-
stützender und helfender „Geist“ im Hintergrund zur Verfügung, 
ebenso als Trainer der Schwarzgurte und Prüfer in der Oberstufe 
(Sebastian und Wolfgang Langer bei den DM 2023 – Foto). Auch 
dafür ein herzliches Dankeschön. 

Dank auch an alle unsere Sponsoren und Unterstützer, die uns 
als Verein die Möglichkeiten bieten, den Wettkampf- und Trai-
ningsbetrieb zu gestalten. 
Text: Andrè Arndt

 Fotos: Karateverein Zschopau

Der TSV Zschopau stellt seine Abteilun-
gen vor

Heute möchten wir euch unsere Abteilungen et-
was näher bringen um die Vielfältigkeit des Ver-

eins darzustellen. Natürlich sind wir auch auf der Suche nach 
jungen Talenten und neuen Mitgliedern die sich sportlich betä-
tigen wollen. Beginnen wollen wir mit den Mannschaften die am 
Spielbetrieb teilnehmen und auf Tore- bzw. Punktejagd gehen.

Abt. Handball
Vor einigen Jahren konnte der Spielbetrieb unserer Männer- und 
kurz darauf, der Frauenmannschaft nicht mehr abgesichert wer-
den. Um so stolzer macht es uns das sich die Räder im Nach-
wuchsbereich gewaltig drehen. 2026/27 werden die Handballer 
mit einer A- und einer D-Jugend in der Regionsoberliga antreten. 
Heimspielstätte ist die MAN- Turnhalle.
Trainingszeiten: - Dienstag 17- 19Uhr A-Jugend
                           - Montag 16- 17Uhr30 D-Jugend gemeinsam mit 
den Minis und F- Jugend
An einer weiteren Trainingszeit für die ganz kleinen arbeiten wir.

Abt. Tennis
Bereits seit 1978 wir in Zschopau mit Erfolg Tennis gespielt. Im 
Moment ist unsere AK50 das Aushängeschild An der Sandgru-
be auf ihrer Anlage. Und das in der Landesverbandsliga! Sowohl 
open air als auch in der Halle ist man in dieser Liga gut plaziert. 



Ausgabe 08/2026 – 26.08.2026

23

Das letzte Heimspiel im Freien findet am 05.09.2026 statt. Dann 
geht es ab in die Halle. Heimspielstandort ist dann allerdings 
Thalheim.
Trainingszeiten: - Dienstag 15-21Uhr
Für alle die sich gern mal ausprobieren wollen beim Tennis steht 
die Anlage nach telefonischer Rücksprache gegen einen kleinen 
Obolus zu Verfügung

Abt. Freizeit- Volleyball
Ran ans Netz! So lautete über viele Jahre hinweg das Motto beim 
Volleyball. Einst ins Leben gerufen von einer Schaar ehmaliger 
Sportlehrer und ihren Freunden nimmt die TSV- Truppe wieder 
Fahrt auf mit jüngeren Mitstreitern. Und diese wollen nicht immer 
nur gegen sich selbst spielen und haben daher für die kommende 
Saison in der Stadtliga Chemnitz gemeldet. Eine mutige Entschei-
dung über die sich der Vorstand sehr freut. Viel Erfolg Männer!

Ins Training können aber auch alle kommen die einfach nur Spaß 
daran haben und nicht am Wettkampfbetrieb teilnehmen wollen.
Trainingszeit: Dienstag 20- 22Uhr30 MAN- Turnhalle

Und um noch eins drauf zu setzen. Am 10.10.2026 organisiert un-
sere Abteilung Volleyball ein Freizeitturnier in ihrer Trainingshalle 
ab 10 Uhr. Voranmeldungen sind jeder Zeit möglich per Mail an 
TSV-Zschopau1992@web.de oder telefonisch bei Norman Knorr 
0163 5667626.

Das soll es erst mal mit den TSV- news gewesen sein. In der 
nächsten Ausgabe wollen wir euch dann über unsere Abt. Ke-
geln und unsere 8 allgemeinen Sportgruppen informieren. Und 
wer wieder mal Lust auf Sport hat, egal in welcher Form, einfach 
bei uns melden. Wir bieten euch beste Möglichkeiten für die ei-
gene Fitness.

Jens Wagner im Namen des TSV Zschopau

Volleyball Club Zschopau

Nach langer Sommerpause meldet 
sich der Volleyball in Zschopau zurück. 
Die Saison 2026/2027 beginnt und wir 

freuen uns wieder auf gute Stimmung in unserer VC-Arena.
Unsere Damen spielen mit Trainer Michael Albert nach dem so-
fortigen Wiederaufstieg in der Regionalliga; der vierthöchsten 
Spielklasse in Deutschland. Unsere treuen Fans dürfen sich auf 
spannende Spiele mit Teams aus Sachsen und Thüringen freu-
en. Im Herrenbereich spielt unsere Erste nach dem unglücklichen 
Abstieg in der Sachsenliga. Das Team mit Trainer Rico Fritzsch 
strebt einen unmittelbaren Wiederaufstieg in die Regionalliga an. 
Die zweite Herrenvertretung schlägt mit Trainerteam Stefan Timm 
/ Andreas Richter durch den sportlichen Zwangsabstieg in der 
Sachsenklasse auf. Der Kader aller Teams blieb im Wesentlichen 
erhalten. Alle Mannschaften wurden durch junge Hoffnungsträger 
verstärkt. Mit einer gesunden Mischung aus Jung und Alt versucht 
der VC Zschopau seinem Publikum hochklassigen Volleyball zu 
bieten. Besonders freuen wir uns, dass wir jeweils weitere Liga-
mannschaften im männlichen und weiblichen Bereich mit jungen 
Talenten in den Spielbetrieb schicken können. Gemeinsam mit 
einer Spielgemeinschaft aus Brand-Erbisdorf und unseren bei-
den Mannschaften der Erzgebirgsliga stehen kommende Saison 
acht Mannschaften im aktiven Wettkampfbetrieb. Zusätzlich gibt 
es noch Jugendmannschaften. Damit erreicht der VC Zschopau 
eine noch nie dagewesene Aufstellung. Dies ist alles nur dank 
unserer vielen Sponsoren, der Stadt Zschopau und den Erzge-
birgskreis möglich.

Gleich am ersten Septemberwochenende geht es mit unseren 
Jungs an einem Sonntag in der Sporthalle im BSZ los, gefolgt 
von einem großen Heimspieltag zur Monatsmitte. 

Wer mehr sehen und wissen möchte, sollte einfach die Heimspiel-
tage nutzen. Auch in der neuen Saison gibt es faire Preise am 
Catering und freien Eintritt zu allen Heimspieltagen.
Über einen freiwilligen Spendenbonus zugunsten unserer Ju-
gendarbeit freuen wir uns jedoch immer.

Heimspieltermine September 2026
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

Sachsenliga Herren
06.09.2026  12:00 	 VC Zschopau - L.E. Volleys III   
06.09.2026  15:00 	 VC Zschopau - Turbine Leipzig I 

Sachsenklasse Herren
19.09.2026  12:00 	 VC Zschopau II – VfL Wildenfels
19.09.2026  15:00 	 VC Zschopau II – Hennersdorfer SV

Regionalliga Damen
19.09.2026  19:00 	 VC Zschopau - TSV Leipzig 76

Über eine Übungsleiter-Unterstützung im Bereich der Jugendar-
beit, Betreuung der Ballgruppen usw. würden wir uns sehr freuen. 
(Kontakt 0176 98378474)

Für unsere Jüngsten: Trainingszeiten zum Kennenlernen immer 
donnerstags 15.30Uhr bis 17.00Uhr im BSZ Zschopau. Anfragen, 
Termine und aktuelle Tabellen gibt es auf der Homepage www.
vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau – Vorstand

Anzeige

alle Infos zum 
Tag der offenen Tür 
unter

www.tanzstudio-chemnitz.de

ADTV Tanzstudio Chemnitz GbR
Tom Scharf & Katrin Eylert

Schönherrstraße 8  * 09113 Chemnitz  *  Fon 0371/3586702

20% Rabatt auf
Neuanmeldungen

an diesem Tag und vor Ort 
(außer Clubs und Tanzkreise)

unser

Tag der offenen Tür

am 12.09.2026
ab 15 Uhr

kostenlose
Schnupperworkshops

Tanzparty ab 20 Uhr
Eintritt frei
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weitere Vereine

Hey, ich kann schwimmen
Bei vielen Aktionen haben wir erlebt, dass immer weniger Kinder 
schwimmen können. Die Folge davon ist, es gibt immer mehr Un-
fälle beim Baden, gerade an Seen und Flüssen. Leider gehört in 
den Schulen das Schwimmen längst nicht mehr regelmäßig zum 
Stundenplan. Deshalb haben wir ein Projekt gestartet, welches 
jährlich angeboten wird und verschiedene Entwicklungsstufen 
im Schwimmen bei den Kindern berücksichtigt. Die Teilnehmer 
erhalten die Möglichkeit Erfahrung zu sammeln und ihr Schwimm-
können zu steigern und zu stärken. Auch in diesem Jahr konnten 
wir das Projekt erfolgreich fortsetzen. Auch wenn uns das Wet-
ter einen Strich durch die Rechnung machen wollte, haben wir 
es doch geschafft, Möglichkeiten für das Schwimmtraining zu 
schaffen. Mit Unterstützung vom Team der örtlichen Schwimm-
halle, denen wir auf diesem Weg ein 
großes DANKE sagen möchten, wur-
den den Kindern die Möglichkeiten 
zum Schwimmtraining gegeben. So 
wurden die Schwimmbewegungen, 
der Startsprung und verschiedene 
Rettungstechniken trainiert. Die Kin-
der lernten bei Unfällen und Stress-
situationen im Wasser, nicht in Panik 
zu geraten. Als positiven Nebeneffekt 
können wir verbuchen, dass Schwim-
men eine vielseitige Sportart ist, wel-
che die Koordination und Ausdauer 
fördern, den gesamten Körper trainiert 
und viele soziale Kompetenzen schult. 
Für die Kinder war es besser in der 
Gruppe mit Gleichgesinnten und unter 
fachlicher Anleitung (Bademeister) zu 
lernen. Die Gefahr, dass Eltern eige-
ne Schwimmfehler unbewusst an ihre 
Kinder weitergeben, wurde dadurch 
minimiert. Zudem hatte das Lernen 
in der Gruppe eine positive Dynamik. 
Die Kinder orientierten sich aneinan-
der und motivierten sich gegenseitig. 
Das förderte sie in ihren Bemühun-
gen nicht zu schnell aufzugeben und 
selbst gesteckte Ziele zu erreichen. 
In der heutigen Zeit bewegen sich 
Kinder leider immer weniger. Das 
ist Fernsehen und Co zu zuschrei-
ben. Dies hat zur Folge, dass Kinder 
mehr zuhause sind anstatt etwas 
mit Freunden zu unternehmen. In 
unserem Camp haben wir Kinder in 
die Natur gezogen und sie mit dem 
Element Wasser vertraut gemacht. 
Außerdem erlebten die Kinder, dass 
man auch bei Regen nicht im Zimmer 
sitzen bleiben muss. Mit Regenklei-
dung kann man auch dem schlech-
ten Wetter trotzen und positive Ein-

drücke sammeln. In diesem Jahr hatten wir vermehrt Kinder, 
welche weniger gut bis gar nicht schwimmen konnten. Mit den 
unsicheren Teilnehmern wurde intensiver die Technik trainiert. Mit 
weiteren Teilnehmern trainierten wir in der Zwischenzeit einfache 
Techniken zur Selbst- und Fremdrettung. In diesem Jahr schaff-
ten wir es, das über die Hälfte der Teilnehmer ein Schwimmab-
zeichen ablegen konnten. Dies steigerte noch den Ehrgeiz. Mit 
einer gesunden Mischung aus Training und Freizeit waren Alle 
mit Spaß bei der Sache. Es wurden gemeinsame Tage in der Na-
tur verbracht und im Campalltag anfallende Herausforderungen 
gemeinsam gemeistert. Spiele im und am Wasser rundeten das 
Campangebot ab. Doch ohne den Kanuverein „Falke“ e.V., dem 
Gartenverein „Am alten Badeplatz“, dem Team der Schwimmhal-
le Zschopau und den Ehrenamtlichen Helfern vom High Point, 
wäre so ein Camp nicht möglich. Wir sagen Danke und freuen 
uns, dass es durch die gute Koperation möglich ist, Kinder in ihrer 
Selbstständigkeit zu fördern und ihren Alltag zu bereichern. 

Einige der Teilnehmer vom Schwimmcamp waren auch bei unse-
rem Sommercamp dabei. Hier meinte es das Wetter besser mit 
uns und wir konnten in der Zschopau baden gehen. Da konnten 
die neuen „Seepferdchen und Piraten“ ihr frisch erworbenes Kön-
nen gleich nutzen. Außerdem gab es Spiele, wo wir auch mal 
richtig nass wurden, wie Schwammschlacht oder Wasser schöp-
fen. Doch auch beim Märchenquiz, Kennlernbingo oder „Was 
kann man um Augen malen“ kam unser Wissen und unsere Krea-
tivität voll zur Geltung. Auch die Feuerwehr hat uns einen Besuch 
abgestattet und von ihrer verantwortungsvollen Arbeit erzählt. Wir 
durften uns im Löschen versuchen und haben verschiedene Ge-
räte erklärt, ohne sie zu kennen, um dann zu erfahren, was deren 
Einsatzgebiet ist. Das war ganz schön spannend. So ging auch 
diese Woche viel zu schnell vorbei und keiner kann sagen: „Es 
war langweilig.“ Im Gegenteil, vom morgendlichen Boot fahren 
bis zum abendlichen Stockbrot backen hatten wir Spaß und Ab-
wechslung. Es waren einfach super Tage, welche viel zu schnell 
vorbei waren. 

Öffnungszeiten des Jugend- und Freizeitcentrums „High Point“
Montag bis Donnerstag von 12:00 – 20:00 Uhr 
Freitag von 12:00 – 21:00 Uhr

täglich wiederkehrende Angebote
12:00 – 20:00 Uhr / Fr. 21:00 Uhr offener Bereich 
(mit Billard, Tischtennis, Tischkicker, Darts, PlayStation 5)
14:00 – 18:00 Uhr Fahrradselbsthilfewerkstatt
13:00 – 18:00 Uhr Spielstube Mini-Maxi (kreativ sein, spielen 
und quatschen)
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Aufruf des MSC MZ e.V. Zschopau:

Werde Teil des größten Enduro-Highlights des Jahres in 
Zschopau!

Vom 29.09.26 bis 03.10.26 wird unsere schöne Heimatstadt 
zum Mittelpunkt des klassischen Motorradsports. Über 400 
Fahrer aus vielen Nationen treten mit ihren historischen Ma-
schinen an. Eine solche Veranstaltung lässt sich nur mit einer 
starken Crew stemmen.

Wir brauchen dafür aber noch viele helfende, ehrenamtliche 
Hände für die Sicherstellung und Absicherung der Veranstal-
tung.

Für deine Mithilfe erhältst Du exklusive Einblicke hinter die 
Kulissen eines FIM-Events und bist hautnah an Fahrern und 
Motorsportgeschichte dran.

Du möchtest uns unterstützen? Dann melde dich bei Tom 
Klädtke unter vorstand@msc-mz.de

Vielen Dank!

Vorstellung des Hospiz- und Palliativdienstes 
Marienberg e. V. 
Welche Aufgaben hat der Hospiz- und Palliativ-
dienst Marienberg e. V.?

Viele Menschen haben den Wunsch zu Hause sterben zu können 
bzw. in ihrem gewohnten Umfeld. Dies zu unterstützen ist unser 
zentrales Anliegen. Unsere Kernaufgabe ist, ein würdevolles Le-
ben bis zuletzt zu ermöglichen. Dabei stehen Zeit, Zuhören, Dasein 
und menschliche Nähe im Mittelpunkt unserer Arbeit. Neben der 
persönlichen Zuwendung und Zeit für Gespräche bieten wir Ent-
lastung für An- und Zugehörige und arbeiten ergänzend zu beste-
henden pflegerischen und medizinischen Versorgungsstrukturen. 
Die Begleitung erfolgt durch unsere ausgebildeten ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter und Hospizbegleiterinnen in vertrauter häuslicher 
Umgebung, im Pflegeheim oder im Krankenhaus.

Unsere Unterstützung ist für Sie kostenfrei und unbürokratisch.
Telefonisch können Sie uns gern Montag bis Freitag zwischen 
8:00 Uhr und 17:00 Uhr erreichen. 

Kontakt
Hospiz- und Palliativdienst Marienberg e. V. 
Dr.-Wilhelm-Külz-Allee 7 09496 Marienberg 
Telefon: 03735-661466 
E-Mail: info@hospiz-mek.de
Internet: www.hospiz-marienberg.de

Unterstützung für Trauernde

Auch nach dem Versterben Ihres An- und Zugehörigen lassen wir 
Sie nicht allein. Auf Wunsch bieten wir Ihnen eine Trauerbeglei-
tung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen an. 
Darüber hinaus wird es ab September 2026 eine Trauergruppe 
geben – unseren

Ankerplatz – Trauergruppe für Erwachsene

Der Verlust eines geliebten Menschen erschüttert das Leben 
tiefgreifend. Man verliert nicht nur die vertraute Person, sondern 
häufig auch das Vertrauen ins Leben. Mit diesem Verlust gehen 
viele Gefühle, Erinnerungen und Fragen einher – und nicht selten 
wächst der Wunsch nach Begleitung auf diesem schweren Weg.
Trauer ist keine Krankheit. Doch es kann krank machen, wenn 
man nicht trauert.
Die Trauer selbst ist nicht das Problem, sondern ein Weg, eine 
Antwort – und letztlich die Lösung.

Ankerplatz – Anhalten und Halt finden in der Trauer

Die Trauergruppe ist ein geschützter Raum, in dem Sie Ihre Ge-
danken teilen, Erinnerungen bewahren und in Gemeinschaft Trost 
und neue Kraft schöpfen können.
Unser Angebot:  Begleitung in Ihrer Trauer  Austausch mit an-
deren Betroffenen  Raum für die Erinnerung an den geliebten 
Menschen  Spirituelle und kreative Impulse  Trost, Verständnis 
und neue Perspektiven.

Wir laden Betroffene herzlich zu diesem Gruppenangebot ein und 
bitten um Ihre Anmeldung über die angegebenen Kontaktdaten. 

montags
09:00 – 11:30 Uhr „Elterntankstelle“ zum Austauschen, Beratung
17:30 – 20:00 Tischtennis für Männer (ohne Altersbeschränkung)

dienstags
09:00 – 11:00 Uhr 14tägig „Krabbelkäfer“ Eltern-Kind-Gruppe 
(bis Krippeneintritt)

mittwochs
13:00 – 16:00 Uhr „Holy Crêpes“ Leckere Crêpes zum kleinen Preis!
16:00 – 17:00 Uhr 14tägig „Laufkäfer“ Eltern-Kind-Gruppe (ab 
Krippeneintritt)
18:00 – 21:00 Uhr Tischtennis für alle (ohne Altersbeschränkung)

donnerstags
14:30 – 17:00 Uhr „Girls Club“ Mädchen-Nachmittag im High 
Point (ab Klasse 5)
16:00 – 17:00 Uhr Kleinkindsport (Kinder von 1-6 Jahren in der 
August-Bebel-Turnhalle)
17:00 – 18:30 Uhr Sport aktiv (Kinder & Jugendliche ab 7 Jahren 
in der August-Bebel-Turnhalle)

freitags
18:30 – 20:00 Uhr „Nudelabend“ gemeinsam kochen und essen

* Termine für systemische Beratung / Familientherapie nach tele-
fonischer Absprache
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Aus der Heimatgeschichte

Raus ins Zschopautal! 

Natur entdecken vor der eigenen Haustür 
- Folge 1: Der Übergang zum Spätsommer 
, Von Susann Kretzschmar – Ungezähmt

Mal ehrlich: Wie oft träumen wir von fernen 
Orten und vergessen völlig, was für ein 
Paradies wir direkt vor unserer Haustür ha-
ben? Ich schnappe mir seit einigen Jahren 
regelmäßig mein Journal und streife durch unsere Heimat rund um 
Zschopau. Wenn ich genau hinschaue, entdecke ich dankbarer 
Weise täglich kleine Wunder. 

Erste Augustwoche
•	 09:00 Uhr | Zschopau-Ufer: Die Sonne brennt schon mit 22 

°C, aber als ich endlich am Wasser ankomme, empfängt 
mich eine herrliche, kühle Luft. Am Flussufer tanzen irgend-
welche schillernden Libellen und es flitzten blitzschnell Fi-
sche an mir vorbei. Welche heimischen Fischarten sind hier 
eigentlich gerade aktiv?

•	 Wegesrand & Wiesen: Ich habe beobachtet, wie überall das 
Drüsige Springkraut blüht. Im schönsten Weiß, Rosa und 
Lila. Wie stehst du zu dieser Pflanze? Fluch oder Segen? 
Und - einige Pilze kämpfen sich wacker durch.

•	 Stülpnerbrunnen: Er führt in der Hitze wirklich wenig Wasser 
und ich weiß nicht einmal, welche Quelle ihn speist.

•	 Mein Herzensmoment: Eine muntere Kitagruppe, die fröhlich 
durch den Wald zieht. Ich finde es echt klasse, dass unsere 
Kinder noch direkt mit der Natur aufwachsen! Ich erinnere 
mich eher an Sportrunden am Flussufer. 

Skizzenblock-Fokus: Der Schwarze Holunder 

Bei meinem Spaziergang fiel mir sofort auf: Die Holunderbeeren 
werden langsam dunkel! Phänologisch - also nach dem Kalen-
der der Natur - läuten wir damit den Spätsommer ein. In etwa 
zwei Wochen hängen die Sträucher voll mit tiefvioletten Beeren. 
Ob das Wetter wohl lange genug mitspielt, damit alle Beeren die 
perfekte Süße erreichen? 
Meine goldene Entdecker-Regel: Erntet nur, was ihr glasklar 
kennt! Bitte pflückt und probiert niemals Pflanzen, bei denen ihr 
euch nicht zu 100 % sicher seid. Wenn du Zweifel hast, nimm dir 
Verstärkung mit! Macht doch einen gemeinsamen Spaziergang 
mit jemandem, der sich richtig gut auskennt. Vielleicht hat deine 
Oma, dein Opa oder ein erfahrener Nachbar Zeit und Lust auf 
eine kleine Sammel-Tour? Der Steckbrief aus meinem Journal 
zum Vergleichen:

•	 Schwarzer Holunder (Sambucus nigra): Ein echter Strauch 
oder Baum mit Holzstämmen. Die schweren Beeren-Dolden 
hängen nach unten. Essbar - aber NIEMALS roh! Erst durch 
Erhitzen wird er bekömmlich.

•	 Zwerg-Holunder / Attich (Sambucus ebulus): Wächst nur als 
krautige Pflanze (kein Holz), riecht ziemlich streng und die 
Beeren stehen starr nach oben. ⚠️ GIFTIG! Finger weg!

•	 Roter Traubenholunder (Sambucus racemosa): Strauch im 
Bergland mit aufrechten, roten Fruchtballen. ⚠️ Giftige Sa-
men! 🌿 Naturschutz-Knigge (§ 39 BNatSchG) Sammeln 

für den Eigenbedarf ist im Rahmen der „Handstraußrege-
lung“ erlaubt. Ich empfehle euch, im eigenen Garten zu 
ernten oder nett beim Nachbarn zu fragen. Meidet Straßen-
ränder und lasst bitte immer reichlich Beeren für die Vögel 
stehen! Wusstest du, dass über 60 heimische Vogelarten 
auf die lila Beeren als Wintervorrat angewiesen sind? 🕵️♀️ 
Junior-Entdecker-Ecke: Die Forschungsaufgabe! Hey Kids, 
jetzt seid ihr an der Reihe! Schnappt euch eine Lupe und 
helft mir, mein Journal zu füllen:

Rätselfrage: Welches Vögelchen nascht deiner Meinung nach am 
liebsten an den reifen Holunderbeeren?
Forscherauftrag: Findest du auf deinem nächsten Spaziergang 
eine blühende Wegwarte am Wegesrand? (Tipp: Sie leuchtet 
wunderschön himmelblau!) 

Mein Küchen-Tipp: Zaubertrank für Abwehrbären (Fruchtiges 
Holunder-Apfel-Kraftelixier) 
Wenn ich den Holunder geerntet habe, koche ich daraus ein wun-
derbares Getränk für die kalte Jahreszeit. Gibt es etwas Schöne-
res, als im kalten Winter eine dampfende Tasse selbstgemachten 
Saft zu genießen? Das braucht ihr dafür:

•	 1 kg reife schwarze Holunderbeeren (sauber abgezupft)
•	 500 ml natürlicher Apfelsaft
•	 1 Bio-Zitrone (Saft & Abrieb)
•	 1 Stange Zimt, 2 Gewürznelken, 1 kleines Stück frischer Ingwer
•	 300–400 g Rohrohrzucker oder echter Imkerhonig aus der 

Region 

So wird’s gemacht:
•	 Beeren, Apfelsaft, Zitronensaft, Schale, Ingwer und Gewürze 

in einen Topf geben.
•	 Aufkochen und 15 bis 20 Minuten sanft köcheln lassen. (Su-

per wichtig: Erst die Hitze baut den Stoff Sambunigrin ab 
und macht den Saft gut verträglich!)

•	 Alles durch ein feines Sieb oder Tuch streichen und den Saft 
kräftig ausdrücken.

•	 Den Saft mit Zucker oder Honig kurz aufkochen, kochend 
heiß in saubere Flaschen füllen und sofort verschließen. 

Mein Servier-Tipp: Im Winter einfach 2–3 Esslöffel in eine Tasse 
heißen Früchtetee geben. Das schmeckt fantastisch und weckt 
müde Abwehrbären im Nu wieder auf!

Wenn Häuser erzählen könnten,

dann müsste das allseits bekannte Schützenhaus an der Witz-
schdorfer Straße heute sagen, dass es für die Zschopauer 
Schützen eine Heimstatt war und gleichzeitig ein beliebtes Aus-
flugslokal mit einem schönen Blick auf die Stadt Zschopau und 
auf das Zschopautal sowie Vergnügungsstätte für Konzerte, Tanz 
und Theater.
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Die Geschichte des Schützenhauses begann um 1781 mit des-
sen Einweihung. Bis dahin gab es in Zschopau ein Schießhaus 
an der Thumer Straße. Es wurde ab 1781 nicht mehr benutzt und 
brannte schließlich im Februar 1902 ab. Auf einem exakten Plan 
von Zschopau um 1789 ist das neue Schießhaus mit der Bezeich-
nung „g“ am Witzschdorfer Weg eingezeichnet.

Bemerkenswert ist die 
Darstellung einer länge-
ren Anlage (kein Haus) 
und symbolhaft die „Vo-
gelstange“. Dieses Sym-
bol besteht aus einem 
senkrechten Pfahl mit 
seitlichen Verstrebungen. 
Noch erstaunlicher ist, 
dass dieses Vogelstan-
gensymbol schon auf 
einer der ersten authen-
tischen Zeichnungen von 

Zschopau eingezeichnet ist. Sie schuf Wilhelm Dilich um 1626, 
mit der Vogelstange an der gleichen Stelle. Das Vogelschießen 
an diesem Ort hatte also um 1781 bereits eine lange Tradition.

Im Buch „Sachsens Kir-
chen-Galerie Achter Band“ 
von 1842 gibt es ein Grafik-
blatt „Zschopau und seine 
Hauptgebäude“. Darauf ist 
auch das Schießhaus dar-
gestellt. Auf einer kolorier-
ten Grafik wird das Haus 
ziemlich genau wiederge-
geben.

Das 1781 eingeweihte Schießhaus brannte Anfang 1849 ab. Der 
damalige Besitzer des Anwesens, Carl Uhlig, baute es sofort 
wieder auf, aber viel größer. Am 3. Dezember 1849 fand die offi-
zielle Einweihung des neuen Hauses statt.

Wie aus dem Katastrationsprotokoll von 1853 zu entnehmen ist, 
bestand das Anwesen Schützenhaus mit der Ortlistennummer 
320 aus dem unterkellerten Wohngebäude mit Stall a), aus dem 
Wassergebäude mit Toilette b), aus der Scheune c), aus dem 
Schießstandgebäude mit Vergrößerung d) und aus dem Garten-
gebäude e).

Carl Uhlig errichtete 
1849 ein prägnantes 
Gebäude, welches auf 
vielen Ansichtskarten 
von Zschopau, wegen 
der Lage oberhalb 
der Stadt, nie fehlte. 
Mit Carl Uhlig gab es 
jede Woche Tanzver-
gnügen, gute Speisen, 
Bier und Unterhaltung. 
Die Annonce im Wo-

chenblatt für Zschopau und Umgegend zu seinem Abschied am 
4.5.1861 als Gastwirt zeigt die tiefe Verwurzelung mit seinem Lo-
kal und dem Zschopautal.

Der Leineweber Herrmann Martin übernahm das „Schießhaus“ 
von Carl Uhlig am 11.5.1861 und setzte die Tradition seines Vor-
gängers fort. Herr Martin war nicht lange der Schießhauswirt. Er 
verpachtete sein Lokal ab Ostern 1864 an Ernst Klemm. Dessen 
Pacht ging aber nicht lange gut. Am 1.10.1866 wurde das Mobili-
ar versteigert. Es kamen Tafelwäsche, mehrere Dutzend Tische, 
Porzellanteller, Besteck, Zigarren, Branntweine, ein Rennschlitten 
und viele Haushaltgeräte unter dem Hammer. Danach pachtete 
Herr F. C. Knoll am 1.10.1866 das Schießhaus. Die Unterhaltung 
der Gäste ging wie gewohnt weiter. Wie fast schon Tradition, blieb 
auch Herr F. C. Knoll nicht lange der Schießhauswirt. Nach Strei-
tigkeiten gab er die Pacht Ende März 1868 schon wieder ab und 
verließ Zschopau. Knoll`s Nachfolger, Herr Friedrich Wagner, 
übernahm am 2.4.1868 als Pächter das Schießhaus. Auch er woll-
te mit guten Speisen und Getränken die Gäste weiterhin erfreuen. 
Seine Pacht dauerte gerade 10 Monate, schon am 30.1.1869 gab 
er seine letzte Anzeige zum Tanzvergnügen auf. Schließlich kauf-
te Herr Carl Kühn am 1.2.1869 das Anwesen. Mit ihm endete eine 
achtjährige Ära mit vier Wirten.

Das Foto von 1884 zeigt das von Herrn Carl Uhlig 1849 erbaute 
Schützenhaus.
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Herr Kühn war sehr rege und bot seinen Gästen viel. Die Gast-
wirtschaft lief gut. Im Jahr 1894 wurde eine neue Abortanlage an 
der Ostseite des Hauses errichtet.

Aber Carl Kühn wollte mehr. Sein Plan für einen großen Umbau 
des Schützenhauses bekam am 29.9.1894 die Genehmigung.

Am Ostgiebel wurde 
die vorhandene Toilet-
tenanlage erweitert, ein 
Waschhaus integriert 
und der ganze Anbau 
aufgestockt. Dort rich-
tete der Eigentümer 
seine Wohnung ein. 
Die größten Bauarbei-
ten gab es am westli-

chen Giebel. Das alte Haus sollte um einige Meter in voller Höhe 
vergrößert werden. Im Erdgeschoss dieses Anbaues an der Stra-
ßenseite konnten nun Pferde in einem Stall untergebracht werden. 
Zum Garten hin war Platz für ein Speisezimmer mit drei Fens-
tern. Für die Gäste standen neben den drei Gastzimmern und 
der Schützenstube aus vergangener Zeit nun noch ein weiteres 
Zimmer zur Verfügung.

Im Obergeschoss ließ 
Kühn seinen Traum ver-
wirklichen, eine große 
Bühne für das Orchester. 
Für die Musiker gab es 
ein zusätzliches Zimmer 
neben der Bühne. Das 
Niveau dieses Zimmers 
und der Bühne waren 
gegenüber dem Saal er-
höht. Damit die Musiker 
ihre Instrumente nicht 
durch den Saal tragen 

mussten, wurde eine große Außentreppe nötig. Sie diente auch 
als Notausgang. Mit diesen baulichen Erweiterungen war und 
wirkte das Schützenhaus noch imposanter.

Herr Kühn starb am 
14.1.1895. Es ist anzu-
nehmen, dass er die 
Fertigstellung seines 
Umbaus nicht erlebte. 
Zwischen Baugeneh-
migung und seinem 
Tod lagen nur vier Mo-
nate. Die Witwe Ama-

lie Therese Kühn übernahm die Gastwirtschaft und gab sie um 
1896 schrittweise an ihren Schwiegersohn, Karl Ludwig Emil 
Petzoldt, ab. Dieser meldete sein Gastwirtschaftsgewerbe, ein-
schließlich Abhaltung von Konzert- und Tanzmusik, am 11.2.1896 
an und erweiterte am 6.10.1901 seinen Gewerbeeintrag um die 
Abhaltung von Theatervorstellungen.

Anfang Februar 1900 schlug ein Blitz in das Schießgebäude auf 
der anderen Straßenseite ein und beschädigte das Dach. Die ein-
gereichte Zeichnung zum Wiederaufbau gibt das Aussehen des 
Schießgebäudes gut wider.

Im Schützenhaus gab 
es bis zur Einleitung des 
Konkursverfahren am 
25.1.1907 weiterhin regen 
Betrieb. Fünf Monate spä-
ter erklärte Herr Albin Ri-
chard Ulbricht, dass er 
das Schützenhaus pacht-
weise übernommen hat. 

Als Schützenhauswirt hatte er auch kein Glück. Nach einem 
knappen Jahr war Schluss. Die Versteigerung seiner Besitztümer 
fand am 2.6.1908 statt. Herr Heinrich Oskar Finsterbusch er-
warb umgehend das Schützenhaus und lud am 6.6.1908 zu sei-
ner ersten Tanzmusik ein.
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Joseph Ohmann und seine Frau bewirtschafteten den Gasthof 
„Zum Schützenhaus“ nur zwei Jahre bis zum 11.12.1921 und er-
öffneten danach in der Innenstadt ein großes Zigarren- und Le-
bensmittelgeschäft. In den nächsten 8 Jahren wurde im Gasthof 
kein Gast mehr bewirtet.

Fortsetzung folgt
Zschopauer Verein für Heimatgeschichte, Brauchtum- und Denk-
malpflege e. V.
AG „Häuser, Straßen, Plätze und ihre Bewohner“

Im Frühjahr 1910 wurden strengere Brandschutzauflagen ge-
stellt. Finsterbusch hatte damit Schwierigkeiten. Zum Tanz lud er 
letztmalig am 31.7.1910 ein. Seine Aktivitäten als Gastwirt dauer-
ten nur zwei kurze Jahre. Friedrich Gotthilf Ebersbach kaufte 
das Schützenhaus zum 1.8.1910. Die Werbung und das Foto mit 
dem Radfahrerverein „Edelweiss“ stammen aus dem Jahr 1912. 
Gut zu erkennen sind die 1894 gebaute Außentreppe und die 
Ausspannung (Pferdestall) darunter.

Herr Ebersbach 
betrieb das Schüt-
zenhaus gemein-
sam mit seiner 
Frau Emilie durch 
die schwere Zeit 
des ersten Welt-
krieges, statt Tanz 
gab es Konzer-
te. Er starb am 
11.6.1918. Seine 
Witwe führte das 
Lokal noch ein 
reichliches Jahr 
weiter. Im Okto-
ber 1919 gaben 
Frau Ebersbach 
und Herr Josef 
Ohmann bekannt, 
dass im Schützen-
haus ein Eigentü-
merwechsel statt-
gefunden hat.

Ganz in Ihrer Nähe. Lieferung zu allen Friedhöfen

Steinmetzbetrieb

Sebastian Sittel
Ständig am Lager:
Über 300 Grabmale in allen Preislagen

Sebastian Sittel, Steinmetz.- u. Steinbildhauermeister

Gewerbegebiet Zschopau/Nord, Joh.-Gottlob-Pfaff-Straße 12

Tel/Fax: 03725 22336       steinmetz.sittel@gmx.de

Alle Heimatgeschichten aus dem Stadtku-
rier können Sie ab sofort auch online unter 
www.zschopau.de/stadtgeschichte lesen

Anzeige
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Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen zuverlässigen Mitarbeiter (m/w)

mit Personenbeförderungs- oder Busschein.
Auch als Minijob möglich.

Bewerbung unter:
schubi-tours@web.de oder

03735 / 266255

Verstärkung gesucht! LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen / Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check / Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihre Ansprechpartnerin: Sandra Lehnert
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  04.05      

Lessingstr. 5 • 09405 Zschopau • Telefon 03725/35000 • E-Mail: info@wg-zschopau.de

4-Raumwohnung mit Einbauküche und 
verglastem Balkon
Hätteweg 4, 4. WG rechts; 68 m²
Grundmiete 405,00 € zzgl BK

Weitere Angebote – Internet: www.wg-zschopau.de

Platz für junge Familien

Energieausweis B: 74 kwh/(m²*a)

Flur

Schlafzimmer
Balkonaussicht (verglast)

Einbauküche
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Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-39770

e-Mail: volkshaus@stadt-thum.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
 „Volkshaus“ Thum

Sonntag, 06.09.2026
10.00 – 16.00 Uhr

Mineralienbörse

Sonntag, 20.09.2026
14.00 – 17.00 Uhr

Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung 
und Zubehör

Sonntag, 04.10.2026
17.00 Uhr

Live-Multivisionsshow über den Westen der 
USA – Von wilden Canyons bis zum Pazifik

Mittwoch, 07.10.2026
14.00 bis 18.00 Uhr

Tanztee mit Jürgen Grubert

Samstag, 10.10.2026
19.30 Uhr

Brass & Dance
(Kartenverkauf unter www.eventim.de)

– Änderungen vorbehalten – 

Vorschau Oktober 2026

Vorschau September 2026

Tagespflege im Seniorenzentrum • Rasmussenstr. 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: tp.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH
TAGESPFLEGE ZSCHOPAU

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03725 379280

10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

Bestattungswesen Zschopau

10

Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

Inh.: Roberto Löbel

Tel.: 01742447969

Email: feuerholz-loebel@web.de

Containerhof Zschopau
Am Helmgarten 5, 09405 Zschopau (MZ-Schornstein)

Annahme von Wertstoffen und Abfällen
Grünschnittplatz

Leistungen:

 Containerdienst bis 3,5 m3

 Hausmeisterdienst 
 Abriss & Entkernung
 Entrümpelung/Beräumung Besenrein
 Feuerholz Verkauf ofenfertig
 -> Hackschnitzel und Lohnhäckseln

 Maschinenverleih
 Sägewerk / Lohnschnitt
 Bauholz auf Bestellung bis 6,50 m
 Anfertigung von Sondermaßen 

Fichte, Lärche, Eiche usw.
 Dienstleistungen Haus+Garten
 Verleih Häcksler bis 12 cm mit Bediener
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Anzeigen

SHOWHIGHLIGHTS IN ZSCHOPAU • Bürgersaal

Tickets an allen bekannten VVK-Stellen, unter 0365 – 5481830 und
www.resetproduction.de

12.11.2612.11.26

28.01.2728.01.27
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Bestellung - Online
www.layoutunddesign-verlag.de

oder telefonisch unter
0371 - 422431 (Mo-Do 9 bis 14 Uhr)

Versandkostenfrei* mit dem Code:
VERSANDFREI2026

(*ausgenommen Expressversand)

Buchpreis: 9,90 €,  inkl. Mwst Buchpreis: 9,90 €,  inkl. Mwst

(Mal-) S
paß und Freudefür Klein und GROSS
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Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 09:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 13:00 Uhr

SCHLOSS WILDECK: 
Öffnungszeiten SCHLOSS WILDECK 

April bis Oktober:	 November - März
Mo. 10:00 - 17:00 Uhr 	 Mo. 10:00 - 16:00 Uhr
Di. & Mi. geschlossen	 Di. & Mi. geschlossen
Do. - So. 10:00 - 17:00 Uhr 	 Do. - So. 10:00 - 16:00 Uhr
 
Öffnungszeiten Schlossgarten
April bis Oktober		 November - März 
Mo. - Fr. 10:00 - 22:00 Uhr	 Mo. - Fr. 10:00 - 16:00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die gesonderten Öffnungszeiten 
auf der Internetseite von Schloss Wildeck: www.schloss-
wildeck.de

Stadtbibliothek Zschopau
Montag und Freitag� 12:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag� 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag (letzter Samstag im Monat)� 09:00 bis 12:00 Uhr

Museen:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen 

und einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmussen 
sowie die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein - die Mineralienschau
•	 Mitmachausstellung „Spurensuche im Mittelalter – Mit Ratte 

Naseweis auf Entdeckungsreise“
•	 Sonderausstellung "Wende Geschichte"

WEITERES:
•	 Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ - ein grandioser Blick wartet auf Sie!
•	 Gang zu den Stuben - ständig wechselnde Ausstellungen
•	 Verschiedene Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro an der Museumskasse - herzhafter Imbiss, guter Kaffee  
	 und sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten
•	 Spielplatz „Am Bärengarten“ am Schloss Wildeck

MUSEUMS-SHOP/Bistro:
Kommen Sie doch einfach mal herein und schauen unser ausge-
wähltes Angebot an. Die eine oder andere Geschenkidee oder ein 
„Mitbringsel“ von Zschopau ist hier zu finden wie beispielsweise:
•	 Schlüsselanhänger „Motorradstadt Zschopau“
•	 Bücher / Filme zur Motorradgeschichte 
•	 MZ Kalender History 2025
•	 Wand-Flaschenöffner mit Motorrad-Motiven
•	 Blechschilder mit Motorrad-Motiven
•	 Regenschirme „Motorradstadt Zschopau“
•	 Schaltücher „Zschopau“

Wichtige Informationen für unsere Bürger
•	 Nostalgie Magnet „Zschopau“
•	  Tasse „Zschopau“ (Sammeledition I)
•	 Plätzchenstempel – verschiedene Motive (Schloss, Motor- 
	 rad, MZ Männchen)
•	 Holzritterschwert mit Schild
•	 Ritterburgbastelbogen
•	 „SchlösserlandCard“- mit dem Erwerb dieser Karte können  
	 Sie 50 Schlösser und Burgen in Sachsen besichtigen
•	 BikerTicket – mit Erwerb dieser Karte haben Sie Zutritt zu fol- 
	 genden Museen: Dauerausstellung auf Schloss Wildeck, 
	 Enduromuseum Zschopau, Fahrzeugmuseum Chemnitz und  
	 Motorradmuseum Augustusburg

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112
Polizei	 110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung	 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung	 03733/19222
Gewalt gegen Frauen	 116016

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG (Festnetz und Internet)	 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau	 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen	 0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH	 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70
inetz Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau)	 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf)	 03735/64822
Zweckverband Abfallwirtschaft	 037296/66220

Impressum: 

Herausgeber: Layout + Design Verlag, Frankenberger Str. 
61, 09131 Chemnitz, Tel.: 0371 422431, daten@layoutundde-
sign-verlag.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Stadtkuriers 
Zschopau: Oberbürgermeister Arne Sigmund oder der von 
ihm Beauftragte. 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil des Stadtku-
riers Zschopau: Für den Inhalt der Beiträge sind die Verfasser 
selbst verantwortlich. 
Beiträge können geschickt werden an: j.hausse@zschopau.de 

Satz und Anzeigen: Layout + Design Verlag, Frankenberger 
Str. 61, 09131 Chemnitz, Tel.: 0371 422431, daten@layoutund-
design-verlag.de

Druck: Druckerei Dämmig, 09131 Chemnitz

Jegliche Vervielfältigung von Foto und Text ist nicht 
gestattet.
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Name/Amt	 Tätigkeit 	 Durchwahl
Herr Sigmund	 Oberbürgermeister	 -100

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung	
Herr Mehner	 Hauptamtsleiter	 -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Stürmer	 SB Innere Verwaltung	 - 101
Frau Hauße	 Amtsblätter/Öffentlichkeitsarbeit	 -120
Frau Scholz	 Personal	 -124
Herr Bludau	 Innere Verwaltung	 -125
Frau Friedemann	 Bezügerechnung	 -127
Frau Auerswald	 Stadtrat/Gemeinderat	 -131
Frau Pechmann	 Personal/Presse/Vereine	 -132
Frau Müller	 Stadtarchiv	 -140
Herr John	 Hausmeister	 -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Uhlmann	 Sachgebietsleiterin	 -211
Frau Wallat	 Schulen/Datenschutz	 -212
Frau Schmitz	 Kindertagesstätten	 -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel	 Sachgebietsleiterin	 -114
Frau Seeger	 Standesamt	 -115
Frau Seddig	 Standesamt	 -117
Herr Apfelstädt	 Melde- /Gewerbewesen	 -220
Herr Urban	 Melde- /Gewerbewesen	 -221
Frau Wutzler	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-152
		  Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Keller	 Sachgebietsleiter	 -130
Herr Hildebrandt	 Brand- und Katastrophenschutz	 -119
Herr Hagen	 Vollzugsdienst	 -150
Herr Holley	 Vollzugsdienst	 -153
Frau Otto	 Obdachlosen - allg.
		  Ordnungsangelegenheiten	 -154
Herr Wölki-Kempe	 Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung
		  Schachtscheine	 -239

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer	 Amtsleiter	 -200
Frau Hirsack	 SB Tiefbau	 -230
Frau Stumpp	 Energiedatenerfassung/ 

		  Reinigung Fremdfirmen/	
		  Bauverwaltung / Bauhof	 -202
Herr Beyer	 GLM/Hochbau	
		  GLM Technische Anlagen	 -235
Frau Uhlig 	 SB-Hochbau/Straßenbeleuchtung	 - 237

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt	 Stadtplanung/Baumfällgenehmigung	 -241
Frau Hartwig	 Grundstücksverkehr	 -234
Frau Weißbach	 Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
		  /Vermietung	 -251

Kämmerei
Herr Scheumann	 Fachdienstleiter für das Finanzwesen	- 105
Frau Pflugbeil	 Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung	- 103
Frau Kirschner	 Geschäftsbuchhaltung	 - 113
Frau Weigelt	 Haushalt und Controlling	 - 107
Frau Naumann	 Geschäftsbuchhaltung	 - 109
Frau Schier	 SB Zahlungsverkehr	 - 110
Herr Hänel	 Kassenverwalter	 -108
Frau Zimmermann	 Geschäftsbuchhaltung 	 - 118
Frau Löffler	 Steuern/Hundesteuer	 -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Franken 	 Leiterin	 -160
Frau Wolf	 Veranstaltungsorganisation	 -172
Frau Jasansky	 Veranstaltungsorganisation	 -161
Frau Lauber	 Veranstaltungsorganisation	 -162
Frau Liebscher	 Museum/Kasse	 -163
Frau Majewski	 Touristinformation	 -164
Herr Kunert	 Museumsleiter	 -167
Frau Krzywonos	 Bistro/Kasse	 -168
Schloss Wildeck	 Kasse/Museum	 -170
Frau Dost	 Bibliotheksleiterin	 -190
Frau Richter	 Bibliothek	 -191
Lou Niepsch	 Bibliothek	 -191
Herr Reichel	 Bibliothek	 -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers 
ist der 30.09.2026. Bitte beachten: Redakti-
onsschluss ist der 18.09.2026.  
Alle Erscheinungstermine für den Stadtku-
rier 2026 finden Sie über den QR-Code. 

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Woh-
nen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm machen, sorgfältig 
zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In der nachfolgenden Liste können Sie die 
möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Gern nehmen wir auch 
Hinweise zum Zustand unserer Wanderwege entgegen. Dies ist per Brief oder 
per Fax unter der Nummer 03725/287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch ver-
sichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden. Verwenden Sie auch 
unseren Anliegenmelder im Internet: https://www.zschopau.de/anliegenmelder

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

....………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………

Name, Anschrift, Telefon
……………………………………………………………………………
………………………………
……………………………



36

���������������������������������
�����
�����
	����

�	���
�
���������
���������������
���������
�����������������������
���

���������������������

���������������������������������
�����
�����
	����

�	���
�
���������
���������������
���������
�����������������������
���

���������������������

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon – 55 m²
Launer Ring 18 in Zschopau

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon – 55 m²
Rosa-Luxemburg-Straße 8 in Zschopau

Wohnfläche:	 55	m² Wohnfläche:	 55	m²
Lage:	 	 3.	Etage Lage:	 	 3.	Etage
Wohnräume:	 3 Wohnräume:	 3

Miete:	 	 275,00	€ Miete:	 	 280,00	€
Nebekosten:	 170,00	€ Nebekosten:	 160,00	€
Energiekennwert:	 106	kWh(m²*a) Energiekennwert:	 66	kWh	(m²*a)

Wohnzimmer

Baumpflege   Obstbaumpflege
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR
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